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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
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Bürgerverein Ruppichteroth e.V.
Döörper Kirmes

Treffpunkt Döörper Familienkirmes (Foto: Klaus Steglich)Treffpunkt Döörper Familienkirmes (Foto: Klaus Steglich)Treffpunkt Döörper Familienkirmes (Foto: Klaus Steglich)Treffpunkt Döörper Familienkirmes (Foto: Klaus Steglich)Treffpunkt Döörper Familienkirmes (Foto: Klaus Steglich)

Wir laden wieder ein zur beliebten
Döörper Familienkirmes, wie immer
am dritten Oktoberwochenende.Sie
beginnt am Freitag, 13. Oktober
nachmittags an der Sekundarschu-

le und dauert bis zum Sonntagab-
end (15. Oktober).
DDDDDer Bürgerverein lädt ein zu einerer Bürgerverein lädt ein zu einerer Bürgerverein lädt ein zu einerer Bürgerverein lädt ein zu einerer Bürgerverein lädt ein zu einer
offiziellen Eröffnung am Freitagoffiziellen Eröffnung am Freitagoffiziellen Eröffnung am Freitagoffiziellen Eröffnung am Freitagoffiziellen Eröffnung am Freitag
um 18 Uhr auf dem um 18 Uhr auf dem um 18 Uhr auf dem um 18 Uhr auf dem um 18 Uhr auf dem Kirmesplatz.Kirmesplatz.Kirmesplatz.Kirmesplatz.Kirmesplatz.

Neben zahlreichen Buden, Geträn-
ke- und Verpflegungsständen gibt
es natürlich ein Kinderkarussell,
den Autoscooter und als besondere
Attraktion das atemberaubende

und schwindelerregende Fahrge-
schäft „X-Factor“.
Die Schausteller und der Bürger-
verein freuen sich auf Sie.
www.bv-ruppichteroth.de
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Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

(Angaben ohne Gewähr)

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle
02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach
telefonischer
Vereinbarung unter der Rufnummer
0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst:
112

Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROROROROROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der

Gemeinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der WESTNETZ GmbH unter
der Telefonnummer
0800 / 411 22 44.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der zentralen Rufnummer
116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst:
01805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Telefon-
Nr.: 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Inter-
net unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....

zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel -
DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betrof-
fenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des

Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind im
Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925,
erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHES
ZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
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Bekanntmachungen anderer Behörden
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Niederschrift zur Sitzung
des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus

Niederschrift zur Sitzung
des Ausschusses für Planung, Klima- und Umweltschutz

Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses
für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus des Rates der Gemein-
de Ruppichteroth vom 06.09.2023 gemäß § 26 der Geschäftsordnung
für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben.
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Fragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für Einwohner
In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
MobilitätsWerkStadt 2025;MobilitätsWerkStadt 2025;MobilitätsWerkStadt 2025;MobilitätsWerkStadt 2025;MobilitätsWerkStadt 2025;
hier: aktueller Sachstandsberichthier: aktueller Sachstandsberichthier: aktueller Sachstandsberichthier: aktueller Sachstandsberichthier: aktueller Sachstandsbericht
Herr Klug stellte sich und das Projektteam sowie die an dem Projekt
teilnehmenden Kommunen (Hennef, Much, Neunkirchen-Seelscheid,
Overath und Ruppichteroth) kurz vor und gab einen Rückblick auf die
bereits getätigte Projektarbeit im Rahmen der „MobilitätsWerkStadt
2025“ sowie einen Ausblick auf den noch folgenden Projektzeitraum
anhand einer Powerpoint-Präsentation.
Bei dem kreisübergreifenden Projekt wird insbesondere der Bereich
„Ländliche Mobilität“ thematisiert. Derzeit laufen diverse Pilotpro-
jekte, in denen unterschiedliche Mobilitätsformen im ländlichen Raum
in der Praxis getestet und bewertet werden. Herr Klug ging hier
insbesondere auf die Vor- und Nachteile der einzelnen Mobilitätsfor-
men ein und erläuterte diese.
Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus nimmt
die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
REGIONALE 2025;REGIONALE 2025;REGIONALE 2025;REGIONALE 2025;REGIONALE 2025;
hier:hier:hier:hier:hier:     Aktueller Sachstandsbericht zum laufenden Projekt „EhemaligeAktueller Sachstandsbericht zum laufenden Projekt „EhemaligeAktueller Sachstandsbericht zum laufenden Projekt „EhemaligeAktueller Sachstandsbericht zum laufenden Projekt „EhemaligeAktueller Sachstandsbericht zum laufenden Projekt „Ehemalige
Synagoge Ruppichteroth“Synagoge Ruppichteroth“Synagoge Ruppichteroth“Synagoge Ruppichteroth“Synagoge Ruppichteroth“
Bürgermeister Loskill berichtete zum aktuellen Sachstand des vorge-
nannten Projektes und teilte mit, dass die Projektgruppe seit Beginn
der umfangreichen Haushaltsberatungen nicht mehr getagt habe. Das
Projekt werde dennoch weiter vorangetrieben.
Frau Thiel ist derzeit damit beauftragt Interviews zur Projektidee mit
potentiellen Akteuren aus dem Gemeindegebiet zu führen. Einige
Interviews wurden bereits durchgeführt und weitere Gespräche werden

in Kürze folgen.
Weiterhin wurde darauf hingewiesen, dass das Projektziel sei, dem
Gebäude der ehemaligen Synagoge eine neue Nutzung mit einer sog.
Zweisäuligkeit zuzuführen. Zum einen soll die ehemalige Synagoge
wieder als Synagoge bzw. als jüdisches Lehrhaus fungieren, andererseits
soll hier z. B. durch einen Anbau ein sog. Knotenpunkt als Treffpunkt
für die Bevölkerung und Veranstaltungsort für Vereine entstehen.
Diese beiden Säulen gilt es sinnvoll zu verknüpfen, um den unter-
schiedlichen Anforderungen gerecht zu werden.
Zur Gewährleistung einer dauerhaften Finanzierung ist es erforderlich
einen dementsprechenden Träger aufzubauen.
Parallel hat bereits ein Erstgespräch mit der Alanus Hochschule aus
Alfter mit Frau Prof. Klußmann sowie BM Loskill und Herrn Rosenstein
von der Verwaltung stattgefunden.
Im Zuge ihrer Tätigkeit als Dozentin an der Alanus Hochschule in Alfter
möchte Frau Prof. Klußmann, selbst von Beruf Architektin, den angehen-
den Architekten die praktische Arbeit anhand des Projektes vermitteln.
Der Bestand des Gebäudes soll der ehem. Synagoge untersucht und die
Möglichkeiten neuer Nutzungsarten eruiert werden. Die hieraus resul-
tierenden Ergebnisse sollen voraussichtlich im Januar 2024 der Verwal-
tung, der Politik und der Projektgruppe vorgestellt werden.
Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus nimmt
die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Anfragen gemäß § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor.
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
Im nichtöffentlichen nichtöffentlichen nichtöffentlichen nichtöffentlichen nichtöffentlichen TTTTTeileileileileil der Sitzung wurde über folgende Tagesord-
nungspunkte beraten bzw. beschlossen:
• Mitteilungen und Anfragen
• Weiterentwicklung des Gewerbegebietes Ruppichteroth-Nord;

hier: aktueller Sachstandsbericht
• Mitgliedschaft im Tourismusverein „Bergisch-Hoch-Vier“
Ruppichteroth, den 25. September 2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses
für Planung, Klima- und Umweltschutz des Rates der Gemeinde Rup-
pichteroth vom 13. September 2023 gemäß § 26 der Geschäftsordnung
für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben.
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Fragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für Einwohner
In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Präsentation der Ergebnisse des Präsentation der Ergebnisse des Präsentation der Ergebnisse des Präsentation der Ergebnisse des Präsentation der Ergebnisse des ADFC FADFC FADFC FADFC FADFC Fahrrahrrahrrahrrahrradklimatests 2022 füradklimatests 2022 füradklimatests 2022 füradklimatests 2022 füradklimatests 2022 für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
Herr Noll, ADFC Ortsgruppe Bergischer Rhein-Sieg-Kreis - Vertreter für
die Gemeinde Ruppichteroth, stellt zunächst sich und seine Position
innerhalb des ADFC vor.
Im Anschluss berichtet er anhand einer Beamerpräsentation über die
Ergebnisse des ADFC Fahrradklimatests 2022 für die Gemeinde Rup-
pichteroth und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.
Im Rahmen einer angeregten Diskussion informiert Bürgermeister
Loskill über den aktuellen Sachstand zum angestrebten „Lücken-
schluss“ entlang der L 86 zwischen dem Dehrenbachtal (K 17) und der

Ortslage Schönenberg. Des Weiteren wird über die Führung und ent-
sprechende Beschilderung des Radverkehrs innerhalb der Ortsdurch-
fahrten Schönenberg und Ruppichteroth diskutiert, die von verschie-
denen Ausschussmitgliedern als ungünstig empfunden werden. Bür-
germeister Loskill wird Herrn Seuthe, Leiter Fachbereich 2, bitten,
dieses Thema in der nächsten Verkehrsschau zu behandeln. Aus-
schussmitglied Smielick erkundigt sich nach dem geplanten Radweg
entlang der K 55 zwischen den Ortslagen Ruppichteroth und Windeck-
Wilberhofen. Bürgermeister Loskill berichtet diesbezüglich über den
aktuellen Sachstand.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Bericht des Klimaschutzmanagers zum StarkregenrisikomanagementBericht des Klimaschutzmanagers zum StarkregenrisikomanagementBericht des Klimaschutzmanagers zum StarkregenrisikomanagementBericht des Klimaschutzmanagers zum StarkregenrisikomanagementBericht des Klimaschutzmanagers zum Starkregenrisikomanagement
und zur kund zur kund zur kund zur kund zur kommunalen ommunalen ommunalen ommunalen ommunalen WärmeplanungWärmeplanungWärmeplanungWärmeplanungWärmeplanung
Herr Simons berichtet zunächst zum Thema „Kommunale Wärmepla-
nung“ (KWP). Diese soll eine abgestimmte Grundlage für eine treib-
hausgasneutrale kommunale Wärmeversorgung schaffen. Die Erstel-
lung der KWP wird zu 100% gefördert.
Er informiert die Ausschussmitglieder darüber, dass der positive För-
derbescheid bereits vorliegt. Aktuell wird die Ausschreibung der
KWP im Konsortium mit den Kommunen Lohmar, Much und Windeck
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vorbereitet, so dass voraussichtlich noch in diesem Jahr ein Zuschlag
erteilt werden kann. Es wird damit gerechnet, dass die Erstellung der
KWP eher 12 bis 18 Monate in Anspruch nehmen wird.
Im Anschluss berichtet er über den aktuellen Sachstand zum Thema
„Starkregenrisikomanagement“. Die Federführung bei der Erstellung
des geförderten Starkregenrisikomanagements liegt beim Rhein-Sieg-
Kreis. Die Umsetzung des Projektes hat im Juni 2023 begonnen.
Aktuell werden verfügbare Basisdaten beschafft und sukzessive in ein
erstes Modell integriert. Gegen Ende 2023 soll ein erster Zwischen-
stand einer Starkregengefahrenkarte vorliegen und den Kommunen
zur Abstimmung und Prüfung vorgelegt werden. Mitte 2024 soll das
Projekt abgeschlossen sein.

TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Anfragen gemäß § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor.
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
Im nichtöffentlichen nichtöffentlichen nichtöffentlichen nichtöffentlichen nichtöffentlichen TTTTTeileileileileil der Sitzung wurde über folgende Tagesord-
nungspunkte beraten bzw. beschlossen:
• Weiterentwicklung des Gewerbegebietes Ruppichteroth-Nord;

hier: aktueller Sachstandsbericht
• Mitteilungen und Anfragen
Ruppichteroth, den 20. September 2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Das Rathaus und das
Bröltal-Bad informieren

Der Bürgermeister informiert
11 Jahre Fachwerkweg - Feiern Sie mit uns!

Notarsprechtag
in Ruppichteroth

Die Büros der Gemeindeverwal-
tung und das Bröltal-Bad sind
am Montag, dem 2. Oktober 2023am Montag, dem 2. Oktober 2023am Montag, dem 2. Oktober 2023am Montag, dem 2. Oktober 2023am Montag, dem 2. Oktober 2023
(Brückentag),(Brückentag),(Brückentag),(Brückentag),(Brückentag),
ganztägig geschlossen.

Ruppichteroth,
den 18. September 2023

Der Bürgermeister
Mario Loskill

Der nächste Sprechtag von Herrn
Notar Stefan Wegerhoff, Hennef,
findet am Freitag, dem 6. Okto-6. Okto-6. Okto-6. Okto-6. Okto-
ber 2023ber 2023ber 2023ber 2023ber 2023, in der Zeit von 9.00 -
11.30 Uhr, im Rathaus in Schö-
nenberg, Zimmer 202, statt.
Termine bitte ich ausschließlichausschließlichausschließlichausschließlichausschließlich
beim Notariat in Hennef unter der
Telefon-Nummer 02242 / 92410

zu vereinbaren.
Die weiteren Notarsprechtage
werden rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt bekanntgegeben.
Ruppichteroth,
den 25. September 2023
Der Bürgermeister:
In Vertretung:
Klaus Müller

Das Bergische und die Gemeinde
Ruppichteroth freuen sich, den 11.
Geburtstag des Fachwerkwegs am
3. Oktober 2023 ankündigen zu
dürfen. Zur Feier dieses besonde-
ren Jubiläums, haben wir eine auf-
regende Aktion für alle Wander-
freunde in der Gemeinde Ruppich-
teroth vorbereitet.
Vom 2. Oktober bis zum 8. Okto-
ber 2023 haben Sie die Möglich-
keit, an unserer Geburtstagsakti-
on teilzunehmen und ein einzig-
artiges Präsent zu erhalten.
Wie funktioniert die Wie funktioniert die Wie funktioniert die Wie funktioniert die Wie funktioniert die TTTTTeilnahme?eilnahme?eilnahme?eilnahme?eilnahme?
Es könnte nicht einfacher sein!
Während Ihrer Wanderung auf
dem malerischen Fachwerkweg
müssen Sie lediglich ein Foto von
einem der Wegeschilder machen.

Diese Schilder sind an verschie-
denen Stellen entlang des Weges
zu finden und weisen Ihnen den
richtigen Weg.
IhrIhrIhrIhrIhre Belohnung: Ein Multifunktions-e Belohnung: Ein Multifunktions-e Belohnung: Ein Multifunktions-e Belohnung: Ein Multifunktions-e Belohnung: Ein Multifunktions-
wandertuchwandertuchwandertuchwandertuchwandertuch
Als Dankeschön für Ihre Teilnah-
me erhalten Sie ein exklusives
Multifunktionswandertuch, das
Ihnen auf Ihren zukünftigen Wand-
erabenteuern von unschätzbarem
Wert sein wird. Dieses praktische
Tuch ist der ideale Begleiter für
Outdoor-Aktivitäten und wird Sie
bei Wind und Wetter wärmen.
Wo können Sie Ihr FotoWo können Sie Ihr FotoWo können Sie Ihr FotoWo können Sie Ihr FotoWo können Sie Ihr Foto
vorzeigen?vorzeigen?vorzeigen?vorzeigen?vorzeigen?
Zum Erhalt Ihres Multifunktions-
wandertuches, zeigen Sie einfach
Ihr Foto von einem der Wegeschil-

der bis zum 11. Oktober 2023 im
Rathaus der Gemeinde Ruppich-
teroth, Zimmer 106 bzw. 108 vor.
Bitte beachten Sie die Öffnungs-
zeiten des Rathauses
(siehe unten).
Wir laden Sie herzlich ein, den
11. Geburtstag des Fachwerkwegs
mit uns zu feiern und
freuen uns darauf, Sie in der Ge-
burtstagswoche vom 2. bis 8. Ok-
tober 2023 auf dem Fachwerkweg
begrüßen zu dürfen.
Für weitere Informationen und
eventuelle Rückfragen steht Ih-
nen Frau Dunja Steimel unter den
nachfolgenden Kontaktdaten
gerne zur Verfügung:
Frau Dunja SteimelFrau Dunja SteimelFrau Dunja SteimelFrau Dunja SteimelFrau Dunja Steimel
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02295/4931 02295/4931 02295/4931 02295/4931 02295/4931

E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
dunja.steimel@ruppichteroth.dedunja.steimel@ruppichteroth.dedunja.steimel@ruppichteroth.dedunja.steimel@ruppichteroth.dedunja.steimel@ruppichteroth.de
Öffnungszeiten zur Öffnungszeiten zur Öffnungszeiten zur Öffnungszeiten zur Öffnungszeiten zur Abholung desAbholung desAbholung desAbholung desAbholung des
Multifunktionswandertuches:Multifunktionswandertuches:Multifunktionswandertuches:Multifunktionswandertuches:Multifunktionswandertuches:
Mittwoch, den 04.10.2023:
8:30 Uhr - 12:00 Uhr (Nur nach
telefonischer Rücksprache)
Donnerstag, den 05.10.2023:
8:30 Uhr - 12:00 Uhr
sowie 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Freitag, den 06.10.2023:
8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Montag, den 09.10.2023:
8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag, den 10.10.2023:
8:30 Uhr - 12:00 Uhr sowie
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch, den 11.10.2023:
8:30 Uhr - 12:00 Uhr (Nur nach
telefonischer Rücksprache)
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Gemeinsame Bürgersprechstunden des Ordnungsamtes und des Polizeibezirksdienstes für
Oktober 2023 - Wichtiger Hinweis: Änderung/Verschiebung der Sprechstundentermine ab
Oktober 2023

Aufruf zum Bürgerhaushalt - jetzt mitgestalten!
Beteiligen Sie sich an der Aufstellung des kommunalen Haushalts der Gemeinde
Ruppichteroth für die Jahre 2024 und 2025

Senioren-Informations-Messe (SIM)
am 20. Oktober 2023 von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr in Neunkirchen-Seelscheid, Aula der
Gesamtschule, Rathausstraße 4

Die gemeinsamen Bürgersprech-
stunden des Ordnungsamtes und
des Polizeibezirksdienstes werden
ab Oktober 2023 nunmehr an je-

dem zweiten und vierten Donners-
tag eines Monats angeboten.
Dies bedeutet, dass die Sprech-
stunden im Monat Oktober am 12.

und 26. Oktober 2023, in der Zeit
von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr, im
Rathaus der Gemeinde Ruppich-
teroth (Zimmer 102) stattfinden.

Ruppichteroth, den 25.09.2023
Gemeinde Ruppichteroth
Der Bürgermeister
Im Auftrage: Sascha Seuthe

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich ein, sich an
der Aufstellung des Haushaltes für
die kommenden Jahre zu beteili-
gen. Unsere Gemeinde steht vor
wichtigen finanziellen Entschei-
dungen. Der Rat der Gemeinde
hat beschlossen, die künftigen
Haushalte frühzeitig transparent
zu machen und vor allem, Ihnen
die Möglichkeit zu geben, aktiv
daran mitzuwirken. Dieses Kon-
zept nennt sich Bürgerhaushalt.
Was ist ein Bürgerhaushalt?Was ist ein Bürgerhaushalt?Was ist ein Bürgerhaushalt?Was ist ein Bürgerhaushalt?Was ist ein Bürgerhaushalt?
Bei einem Bürgerhaushalt haben
die Bürgerinnen und Bürger die
Chance, sehr direkt Einfluss auf
die Verwendung öffentlicher Mit-
tel zu nehmen. Sie werden
dadurch aktiv in die Planung von
Ausgaben und Einnahmen unse-
rer Gemeinde mit einbezogen.
Durch den Bürgerhaushalt kön-Durch den Bürgerhaushalt kön-Durch den Bürgerhaushalt kön-Durch den Bürgerhaushalt kön-Durch den Bürgerhaushalt kön-
nen Sie Ideen und nen Sie Ideen und nen Sie Ideen und nen Sie Ideen und nen Sie Ideen und VVVVVorschläge ein-orschläge ein-orschläge ein-orschläge ein-orschläge ein-
bringen,bringen,bringen,bringen,bringen,
• welche Projekte und welche Projekte und welche Projekte und welche Projekte und welche Projekte und VVVVVorha-orha-orha-orha-orha-

ben finanziert werden sollenben finanziert werden sollenben finanziert werden sollenben finanziert werden sollenben finanziert werden sollen
• welche Einsparungsmöglich-welche Einsparungsmöglich-welche Einsparungsmöglich-welche Einsparungsmöglich-welche Einsparungsmöglich-

keiten Sie für unsere Gemein-keiten Sie für unsere Gemein-keiten Sie für unsere Gemein-keiten Sie für unsere Gemein-keiten Sie für unsere Gemein-
de sehen oder wie für diede sehen oder wie für diede sehen oder wie für diede sehen oder wie für diede sehen oder wie für die
Gemeinde MehreinnahmenGemeinde MehreinnahmenGemeinde MehreinnahmenGemeinde MehreinnahmenGemeinde Mehreinnahmen
geschaffen werden können.geschaffen werden können.geschaffen werden können.geschaffen werden können.geschaffen werden können.

Was können Sie bewirken?Was können Sie bewirken?Was können Sie bewirken?Was können Sie bewirken?Was können Sie bewirken? Die
Gemeinde Ruppichteroth befindet
sich aktuell im Haushaltssiche-
rungskonzept und hat keinen
Spielraum für freiwillige Ausga-

ben - trotzdem sind Ihre Ideen
und Vorschläge wertvoll für uns.
Vielleicht haben Sie Ansätze, wie
wir zukünftige Steuererhöhungen
vermeiden oder zumindest abmil-
dern können? Oder Sie sehen Po-
tenziale für Einsparungen und Er-
träge an die wir noch nicht ge-
dacht haben.
Eines kann der BürgerhaushaltEines kann der BürgerhaushaltEines kann der BürgerhaushaltEines kann der BürgerhaushaltEines kann der Bürgerhaushalt
nicht:nicht:nicht:nicht:nicht: Ein Bürgerhaushalt kann
eine strukturell schwache Kom-
mune wie die Gemeinde Ruppich-
teroth nicht wieder zu schwarzen
Zahlen bringen. Bund und Land
delegieren zahlreiche Aufgaben in
Form von gesetzlich vorgeschrie-
benen Leistungen und Aufgaben
an die Kommunen. Ihre Ideen und
Vorschläge werden nicht dazu füh-
ren, dass die Gemeinde von einer
Umsetzung der gesetzlichen Vor-
gaben absieht. Um diese Aufga-
ben zu bewältigen sind die Ge-
meinden und Städte vielmehr auf
eine solide Finanzausstattung von
Bund und Land angewiesen.
Ein Bürgerhaushalt fördert somit
Transparenz, Mitbestimmung und
stärkt uns als Gemeinschaft.
Wir möchten Sie herzlich einla-
den, aktiv am Prozess der Haus-
haltsberatungen für die Jahre
2024 und 2025 teilzunehmen.
Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?
Mitmachen kann jede Person
ohne Altersbeschränkung, die mit

Haupt- oder Nebenwohnsitz in der
Gemeinde Ruppichteroth gemel-
det ist oder gegenüber der Ge-
meinde steuerpflichtig ist.
So können Sie mitmachen:So können Sie mitmachen:So können Sie mitmachen:So können Sie mitmachen:So können Sie mitmachen:
Ihre Ideen und Vorschläge kön-
nen Sie ab sofort schriftlich mit
Angabe Ihres Vor- und Nachna-
mens sowie Ihrer Anschrift sen-
den an:
• per Post: Bürgermeister der

Gemeinde Ruppichteroth,
Schönenberg, Rathausstraße
18, 53809 Ruppichteroth
Natürlich ist unter der zuvor
genannten Adresse auch ein
Einwurf im Briefkasten des
Rathauses möglich.

• per E-Mail:
kaemmerei@ruppichteroth.de

Es werden Vorschläge berücksich-
tigt, die bis einschließlich 16.die bis einschließlich 16.die bis einschließlich 16.die bis einschließlich 16.die bis einschließlich 16.
Oktober 2023Oktober 2023Oktober 2023Oktober 2023Oktober 2023 auf einem der zuvor
dargestellten Wege eingehen.
WWWWWas passiert mit Ihren as passiert mit Ihren as passiert mit Ihren as passiert mit Ihren as passiert mit Ihren VVVVVorschlä-orschlä-orschlä-orschlä-orschlä-
gen?gen?gen?gen?gen?
Die Gemeindeverwaltung prüft die
Zulässigkeit Ihrer Vorschläge.
Gleichzeitig werden alle Vorschlä-
ge durch Rat und Verwaltung sorg-
fältig auf ihren Nutzen und ihre
Machbarkeit hin geprüft.
Vorschläge mit Realisierungspo-
tenzial werden im Hauptausschuss
des Rates vorgestellt und disku-
tiert. Gleichzeitig erhalten Sie in
diesem Zusammenhang die Gele-

genheit, persönlich Stellung zu
Ihren Ideen zu nehmen und diese
vorzustellen. Vorschläge, die nach
dieser Beratung und Diskussion
nützlich und machbar erscheinen,
werden in den Haushaltsplan auf-
genommen.
WICHTIG:WICHTIG:WICHTIG:WICHTIG:WICHTIG: Ihre Ideen müssen so-
mit nicht verbindlich in den Haus-
halt aufgenommen werden; allei-
ne der Rat der Gemeinde Rup-
pichteroth entscheidet darüber.
Bei Fragen zum „Bürgerhaushalt“
können Sie sich bis zum 16. Okto-
ber 2023 unter der Ruf-Nr. 02295/
4933 bzw. der Mail-Adresse
kaemmerei@ruppichteroth.de
gerne an die Gemeinde wenden.
In diesem Zusammenhang ist auch
eine Terminabstimmung für ein
persönliches Gespräch möglich.
Gemeinsam können wir die finan-
zielle Zukunft unserer Gemeinde
gestalten und sicherstellen, dass
Ruppichteroth auch weiterhin ein
lebens- und liebenswerter Ort für
uns alle bleibt. Ihre Stimme, Ihre
Ideen und Ihr Engagement sind
gefragt - wir freuen uns darauf.
Lassen Sie uns gemeinsam an ei-
nem starken Haushalt für die kom-
menden Jahre arbeiten!

Ruppichteroth, den 12.09.2023
Bürgermeister Mario Loskill
Der Rat der Gemeinde
Ruppichteroth

Für Freitag, den 20. Oktober
2023, laden die Gemeinden
Neunkirchen-Seelscheid und
Ruppichteroth zu ihrer ersten
gemeinsamen Senioren-Infor-
mations-Messe (SIM) in die Aula

der Gesamtschule Neunkirchen-
Seelscheid, Rathausstraße 4, in
Neunkirchen ein. Am ersten Frei-
tag nach den Oktoberferien ste-
hen die Türen des Schulzentrums
von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr für

Interessierte offen.
Für Seniorinnen und Senioren,
aber auch jüngere Interessierte,
die sich über Dienstleistungen und
Produkte rund um das Thema Älter-
werden und Ältersein informieren

oder Anregungen einholen möch-
ten, ist die Senioren-Informations-
Messe die ideale Anlaufstelle.
Über 60 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer geben Ihnen an den Infor-
mationsständen und/oder durch



Mitteilungsblatt Ruppichteroth – 29. September 2023 – Woche 39 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

sorgt anschließend Frau Angelika
Hansen von der Musikschule
Neunkirchen.
KKKKKommen Sie vorbei! ommen Sie vorbei! ommen Sie vorbei! ommen Sie vorbei! ommen Sie vorbei! Wir freuenWir freuenWir freuenWir freuenWir freuen
uns über Ihren Besuch!uns über Ihren Besuch!uns über Ihren Besuch!uns über Ihren Besuch!uns über Ihren Besuch!
Der Eintritt ist frei. Alle Veran-
staltungsbereiche sind barriere-
frei zu erreichen!

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Die Gemeinde Ruppichteroth bie-Die Gemeinde Ruppichteroth bie-Die Gemeinde Ruppichteroth bie-Die Gemeinde Ruppichteroth bie-Die Gemeinde Ruppichteroth bie-
tet durch ehrenamtliche Untertet durch ehrenamtliche Untertet durch ehrenamtliche Untertet durch ehrenamtliche Untertet durch ehrenamtliche Unter-----
stützung der Fahrerinnen und Fah-stützung der Fahrerinnen und Fah-stützung der Fahrerinnen und Fah-stützung der Fahrerinnen und Fah-stützung der Fahrerinnen und Fah-
rer des Bürgerbusvereins Rup-rer des Bürgerbusvereins Rup-rer des Bürgerbusvereins Rup-rer des Bürgerbusvereins Rup-rer des Bürgerbusvereins Rup-
pichteroth einen kostenlosen Bus-pichteroth einen kostenlosen Bus-pichteroth einen kostenlosen Bus-pichteroth einen kostenlosen Bus-pichteroth einen kostenlosen Bus-
service (Hin- und Rückfahrt) nachservice (Hin- und Rückfahrt) nachservice (Hin- und Rückfahrt) nachservice (Hin- und Rückfahrt) nachservice (Hin- und Rückfahrt) nach
Absprache für die BürgerinnenAbsprache für die BürgerinnenAbsprache für die BürgerinnenAbsprache für die BürgerinnenAbsprache für die Bürgerinnen
und Bürger von Ruppichteroth zumund Bürger von Ruppichteroth zumund Bürger von Ruppichteroth zumund Bürger von Ruppichteroth zumund Bürger von Ruppichteroth zum
Besuch der Senioren-Informati-Besuch der Senioren-Informati-Besuch der Senioren-Informati-Besuch der Senioren-Informati-Besuch der Senioren-Informati-
ons-Messe in Neunkirchen an.ons-Messe in Neunkirchen an.ons-Messe in Neunkirchen an.ons-Messe in Neunkirchen an.ons-Messe in Neunkirchen an.
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:
Eine Mitnahme ist nur nach vorEine Mitnahme ist nur nach vorEine Mitnahme ist nur nach vorEine Mitnahme ist nur nach vorEine Mitnahme ist nur nach vor-----
heriger telefonischer heriger telefonischer heriger telefonischer heriger telefonischer heriger telefonischer AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
möglich.möglich.möglich.möglich.möglich. Eine  Eine  Eine  Eine  Eine Anmeldung muss bisAnmeldung muss bisAnmeldung muss bisAnmeldung muss bisAnmeldung muss bis
spätestens Montag, 09.10.2023,spätestens Montag, 09.10.2023,spätestens Montag, 09.10.2023,spätestens Montag, 09.10.2023,spätestens Montag, 09.10.2023,
bei der zuständigen Kollegin,bei der zuständigen Kollegin,bei der zuständigen Kollegin,bei der zuständigen Kollegin,bei der zuständigen Kollegin,
FFFFFrrrrrau Bruns (Tau Bruns (Tau Bruns (Tau Bruns (Tau Bruns (Tel.-Nr:el.-Nr:el.-Nr:el.-Nr:el.-Nr: 02247/303- 02247/303- 02247/303- 02247/303- 02247/303-
105) erfolgen.105) erfolgen.105) erfolgen.105) erfolgen.105) erfolgen. Eine  Eine  Eine  Eine  Eine AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
ist auch per E-Mail an:ist auch per E-Mail an:ist auch per E-Mail an:ist auch per E-Mail an:ist auch per E-Mail an:
andrea .b runs@neunk i r chen-andrea .b runs@neunk i r chen-andrea .b runs@neunk i r chen-andrea .b runs@neunk i r chen-andrea .b runs@neunk i r chen-
seelscheid.de unter Nennung desseelscheid.de unter Nennung desseelscheid.de unter Nennung desseelscheid.de unter Nennung desseelscheid.de unter Nennung des
vollständigen Namens (Vvollständigen Namens (Vvollständigen Namens (Vvollständigen Namens (Vvollständigen Namens (Vororororor- und- und- und- und- und
Nachname),Nachname),Nachname),Nachname),Nachname),     Anschrift,Anschrift,Anschrift,Anschrift,Anschrift,     TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
nummernummernummernummernummer,,,,, möglich. möglich. möglich. möglich. möglich.
Ohne eine vorherige Ohne eine vorherige Ohne eine vorherige Ohne eine vorherige Ohne eine vorherige AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
ist eine Mitnahme leider nichtist eine Mitnahme leider nichtist eine Mitnahme leider nichtist eine Mitnahme leider nichtist eine Mitnahme leider nicht
möglich.möglich.möglich.möglich.möglich.
Für den Transport der Bürger-
innen und Bürger von Seelscheid
nach Neunkirchen steht der
„Berghüpfer“ der Rhein-Sieg-
Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG)
zur Verfügung.
Interessierte aus den Nachbar-
kommunen Much, Hennef oder
Lohmar können ebenfalls die Bus-
linien der RSVG nutzen. Die ent-
sprechenden Fahrpläne sind auf
der Homepage der RSVG
unter: https://www.rsvg.de/infos-
downloads, einzusehen.
Ansprechpartnerin: Frau Bruns,
Tel.-Nr.: 02247/303-105 (tel. Er-
reichbarkeit: montags - freitags,
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr), E-Mail:
andrea .b runs@neunk i r chen-
seelscheid.de
Die Veranstaltung wird gefördert
durch die freundliche Unterstüt-
zung der Städte- und Gemeinden-
Stiftung der Kreissparkasse Köln
im Rhein-Sieg-Kreis.

Vorträge wichtige und wertvolle
Auskünfte zu Themen wie: Woh-
nen, Pflege, Beratung, Betreuung,
Hilfe, Soziale Dienste, Ernährung,
Kultur, Freizeit, Seniorenassisten-
zen, Soziales Engagement, Mobi-
lität, Sport, Bewegung, Reisen,

Vorsorge, Versorgung. Auch Mit-
mach-Aktionen sind geplant.
Die Möglichkeit für eine gemütli-
che Kaffeepause auf der Senio-
ren-Informations-Messe ist
ebenfalls gegeben. Eine Cafete-
ria bietet Ihnen gegen kleines

Entgelt Getränke, Kuchen und ei-
nen herzhaften Snack.
Um 14.30 Uhr werden Bürgermeis-
terin Nicole Berka und Bürger-
meister Mario Loskill die Senio-
ren-Informations-Messe eröffnen.
Für die musikalische Begleitung
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Herzlichen Glückwunsch

Bürgermeister Mario Loskill informiert
Polizeihauptkommissarin Melanie Zeleny ist die neue Bezirksdienstbeamtin
in der Gemeinde Ruppichteroth

Frau Margarethe RogallaMargarethe RogallaMargarethe RogallaMargarethe RogallaMargarethe Rogalla, Rup-
pichteroth-Litterscheid, Zur Rö-
merstraße 29, zur Vollendung des
8585858585. Lebensjahres am 3. Oktober3. Oktober3. Oktober3. Oktober3. Oktober
2023,2023,2023,2023,2023,
Frau Olena Olena Olena Olena Olena VVVVVozniukozniukozniukozniukozniuk, Ruppichte-
roth-Schönenberg, Etzenbacher

Weg 4, zur Vollendung des 8080808080.
Lebensjahres am 6. Oktober 20236. Oktober 20236. Oktober 20236. Oktober 20236. Oktober 2023
undundundundund
Frau DoriDoriDoriDoriDoris Lutzs Lutzs Lutzs Lutzs Lutz, Ruppichteroth-
Bölkum, Bölkum 43, zur Vollen-
dung des 8080808080. Lebensjahres am
7. Oktober 20237. Oktober 20237. Oktober 20237. Oktober 20237. Oktober 2023

Ordnungsamtsleiter Sascha Seuthe, Polizeihauptkommissarin Melanie Zeleny, Bürgermeister Mario LoskillOrdnungsamtsleiter Sascha Seuthe, Polizeihauptkommissarin Melanie Zeleny, Bürgermeister Mario LoskillOrdnungsamtsleiter Sascha Seuthe, Polizeihauptkommissarin Melanie Zeleny, Bürgermeister Mario LoskillOrdnungsamtsleiter Sascha Seuthe, Polizeihauptkommissarin Melanie Zeleny, Bürgermeister Mario LoskillOrdnungsamtsleiter Sascha Seuthe, Polizeihauptkommissarin Melanie Zeleny, Bürgermeister Mario Loskill

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Kreispolizeibehörde teilte mir
mit, dass mit Polizeihauptkommis-
sarin (PHKin) Frau Melanie Zeleny
eine Nachfolgerin für den in den
Ruhestand getretenen Herrn Tho-
mas Morsbach gefunden wurde.
Die nachstehenden Informationen
über die neue Bezirksdienstbe-
amtin, welche von der Kreispoli-
zeibehörde veröffentlicht wurden,
gebe ich Ihnen gerne in unseren
gemeindlichen Medien bekannt.
Melanie Zeleny ist 47 Jahre alt
und seit 26 Jahren im Polizei-
dienst tätig. Nach ihrer Ausbil-
dung in Brühl startete sie zunächst
im Rheinisch-Bergischen Kreis
und versah dort auf der Wache
und im zivilen Einsatztrupp ihren
Dienst. Im Jahr 2011 folgte sie
dann dem Ruf der Heimat und
wechselte zu uns in den Rhein-
Sieg-Kreis. Hier war PHKin Zeleny
lange in Troisdorf im Einsatz, be-
vor sie im Jahr 2016 zur Wache
Eitorf wechselte. Privat trifft man
sie meist an der frischen Luft,
beim Mountainbike-Fahren oder
auf dem Fußballplatz in Sankt Au-
gustin-Menden. Dort unterstützt
sie die Trainer bei allen anfallen-
den organisatorischen Dingen und
ist ehrenamtliche Betreuerin der
Mädchenfußballmannschaft. Die-
se Aufgabe ist ihr ans Herz ge-
wachsen, da man dort einen

engen und sehr herzlichen Kon-
takt untereinander pflegt. „Ich
hoffe, dass ich diese Art der Kon-
taktpflege in meine neue dienst-
liche Aufgabe übertragen kann“,
denn zukünftig wird Melanie Ze-
leny den Platz von Thomas Mors-
bach einnehmen, der nun im

wohlverdienten Ruhestand ist.
„Der bisherige Bezirksdienstbe-
amte Thomas Morsbach, genießt
in Ruppichteroth hohes Ansehen
und erfreute sich allgemein gro-
ßer Beliebtheit, so dass ich hoffe,
dass ich dort anschließen kann,
wo er aufgehört hat. Ich freue mich
sehr auf die neue Aufgabe und bin
gespannt, was mich erwartet“ (=
Ende der Presseveröffentlichung
der Kreispolizeibehörde).
Die neue Bezirksdienstbeamtin
Frau Melanie Zeleny besuchte
gemeinsam mit dem Leiter der
zuständigen Polizeiwache Eitorf,
Erster Polizeihauptkommissar
Roland Goy, zu ihrem Dienstan-
tritt Anfang September 2023 das
Rathaus in Schönenberg.

Im Rahmen des persönlichen Ge-
spräches mit Bürgermeister Ma-
rio Loskill und dem zuständigen
Fachbereichsleiter und Ordnungs-
amtsleiter Sascha Seuthe wurden
viele wichtige Themen der Zu-
sammenarbeit besprochen (u.a.
Fortführung der gemeinsamen
Bürgersprechstunde). Es wurde
schnell deutlich, dass der bis-
herige gute und konstruktive
Austausch bzw. das gewinnbrin-
gende Miteinander für beide
Seiten der Polizei und der Ge-
meindeverwaltung nahtlos von
Frau Zeleny fortgeführt wird.
Ruppichteroth,
den 26. September 2023
Ihr Bürgermeister
Mario Loskill
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Die digitale Zukunft ist grün:
Ruppichteroth bekommt Glasfaser von Unsere Grüne Glasfaser

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Einladung zum Tag der offenen Tür
der Bröltalhalle Ruppichteroth
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 21. Oktober 202321. Oktober 202321. Oktober 202321. Oktober 202321. Oktober 2023 öffnen wir
die Türen der Bröltalhalle Rup-
pichteroth für Sie.
Von 11:00 bis 16:0011:00 bis 16:0011:00 bis 16:0011:00 bis 16:0011:00 bis 16:00 Uhr haben
Sie die Gelegenheit, die Bröltal-
halle und das Generationen-In-
formationszentrum zum Klima-
schutz kennenzulernen.

Vor Ort werden Bürgermeister
Mario Loskill und sein Rathaus-
team gemeinsam mit dem Klima-
schutzmanager Herr Simons sowie
einige örtliche Vereine, welche die
Halle tagtäglich nutzen, sein.
Während des Tages werden Ihnen
die Räumlichkeiten der Bröltal-
halle vorgestellt, technische

Details zum Gebäude erläutert
und Informationen rund um das
Generationen-Informationszent-
rum zum Klimaschutz präsentiert.
Weitere Details zum Tag der offe-
nen Tür der Bröltalhalle werden
zu einem späteren Zeitpunkt noch
bekanntgegeben. Die Gemeinde-
verwaltung Ruppichteroth und die

teilnehmenden Ortsvereine freu-
en sich auf Ihren Besuch. Lassen
Sie uns gemeinsam einen infor-
mativen und unterhaltsamen Tag
verbringen.
Ruppichteroth,
den 25. September 2023
Ihr Bürgermeister
Mario Loskill

R u p p i c h t e r o t h / M ü n c h e n ,
26.09.2023: Die Gemeinde Rup-Die Gemeinde Rup-Die Gemeinde Rup-Die Gemeinde Rup-Die Gemeinde Rup-
pichteroth hat die pichteroth hat die pichteroth hat die pichteroth hat die pichteroth hat die WWWWWeichen für ihreeichen für ihreeichen für ihreeichen für ihreeichen für ihre
digitale Zukunft neu gestellt. Diedigitale Zukunft neu gestellt. Diedigitale Zukunft neu gestellt. Diedigitale Zukunft neu gestellt. Diedigitale Zukunft neu gestellt. Die
Verantwortlichen der KommuneVerantwortlichen der KommuneVerantwortlichen der KommuneVerantwortlichen der KommuneVerantwortlichen der Kommune
im Rhein-Sieg-Kreis entschiedenim Rhein-Sieg-Kreis entschiedenim Rhein-Sieg-Kreis entschiedenim Rhein-Sieg-Kreis entschiedenim Rhein-Sieg-Kreis entschieden
sich für den sich für den sich für den sich für den sich für den Ausbau der örtlichenAusbau der örtlichenAusbau der örtlichenAusbau der örtlichenAusbau der örtlichen
digitalen Infrastruktur mit leis-digitalen Infrastruktur mit leis-digitalen Infrastruktur mit leis-digitalen Infrastruktur mit leis-digitalen Infrastruktur mit leis-
tungsfähiger Glasfaser durch Un-tungsfähiger Glasfaser durch Un-tungsfähiger Glasfaser durch Un-tungsfähiger Glasfaser durch Un-tungsfähiger Glasfaser durch Un-
sere Grüne Glasfaser (UGG) undsere Grüne Glasfaser (UGG) undsere Grüne Glasfaser (UGG) undsere Grüne Glasfaser (UGG) undsere Grüne Glasfaser (UGG) und
unterzeichneten am 28.04.2023unterzeichneten am 28.04.2023unterzeichneten am 28.04.2023unterzeichneten am 28.04.2023unterzeichneten am 28.04.2023
die gemeinsame die gemeinsame die gemeinsame die gemeinsame die gemeinsame Absichtserklä-Absichtserklä-Absichtserklä-Absichtserklä-Absichtserklä-
rung.rung.rung.rung.rung. Der  Der  Der  Der  Der Ausbau durch UGG erAusbau durch UGG erAusbau durch UGG erAusbau durch UGG erAusbau durch UGG er-----
folgt eigenwirtschaftlich, d. h. fürfolgt eigenwirtschaftlich, d. h. fürfolgt eigenwirtschaftlich, d. h. fürfolgt eigenwirtschaftlich, d. h. fürfolgt eigenwirtschaftlich, d. h. für
die Gemeinde entstehen für diedie Gemeinde entstehen für diedie Gemeinde entstehen für diedie Gemeinde entstehen für diedie Gemeinde entstehen für die
Errichtung und den Betrieb desErrichtung und den Betrieb desErrichtung und den Betrieb desErrichtung und den Betrieb desErrichtung und den Betrieb des
neu verlegten Glasfasernetzesneu verlegten Glasfasernetzesneu verlegten Glasfasernetzesneu verlegten Glasfasernetzesneu verlegten Glasfasernetzes
keinerlei Kosten. Es werden auchkeinerlei Kosten. Es werden auchkeinerlei Kosten. Es werden auchkeinerlei Kosten. Es werden auchkeinerlei Kosten. Es werden auch
keine Zuschüsse oder Steuergel-keine Zuschüsse oder Steuergel-keine Zuschüsse oder Steuergel-keine Zuschüsse oder Steuergel-keine Zuschüsse oder Steuergel-
der in der in der in der in der in Anspruch genommen.Anspruch genommen.Anspruch genommen.Anspruch genommen.Anspruch genommen.
Die Gemeinde besticht nicht nur
durch ihre idyllische Lage im Berg-
ischen Land, viele Einwohnerin-
nen und Einwohner schätzen auch
die Nähe zum Ballungsgebiet
Köln-Bonn. Um nicht jeden Tag
pendeln zu müssen, gehört für vie-
le das Homeoffice heute zu ihrem
ganz normalen Arbeitstag dazu.
Teilweise ist die aktuell vorhan-
dene digitale Infrastruktur den
heutigen und künftigen Anforde-
rungen der Gigabitgesellschaft
allerdings nicht mehr gewachsen.
Damit lange Ladezeiten, geringe
Surfgeschwindigkeiten oder sogar
Ausfälle des Internets bald der
Vergangenheit angehören, hat
sich der Bürgermeister der Ge-
meinde Ruppichteroth, Mario Los-
kill, an die UGG gewandt. UGG
implementiert in Ruppichteroth
moderne und zukunftssichere
Glasfaserinfrastruktur direkt bis

ins Haus oder in die Wohnung (Fi-
ber To The Home, kurz FTTH).
Infoabend für interessierte BürInfoabend für interessierte BürInfoabend für interessierte BürInfoabend für interessierte BürInfoabend für interessierte Bür-----
gerinnen und Bürgergerinnen und Bürgergerinnen und Bürgergerinnen und Bürgergerinnen und Bürger
Um direkt miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, findet am
24. Oktober 2023 um 19 Uhr in24. Oktober 2023 um 19 Uhr in24. Oktober 2023 um 19 Uhr in24. Oktober 2023 um 19 Uhr in24. Oktober 2023 um 19 Uhr in
derderderderder Bröltalhalle Bröltalhalle Bröltalhalle Bröltalhalle Bröltalhalle,,,,, Dr Dr Dr Dr Dr.-Herzfeld-Str.-Herzfeld-Str.-Herzfeld-Str.-Herzfeld-Str.-Herzfeld-Str.....
7 in Ruppichteroth, eine Informa-7 in Ruppichteroth, eine Informa-7 in Ruppichteroth, eine Informa-7 in Ruppichteroth, eine Informa-7 in Ruppichteroth, eine Informa-
tionsvertionsvertionsvertionsvertionsveranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung statt. Hier er-
halten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erste Informationen zu
den Vorteilen von Glasfaser, zum
Ablauf der Bauarbeiten in der
Kommune und zu den aktuell zur
Verfügung stehenden Tarifen. In-In-In-In-In-
teressierte Bürgeteressierte Bürgeteressierte Bürgeteressierte Bürgeteressierte Bürgerinnen und Bürrinnen und Bürrinnen und Bürrinnen und Bürrinnen und Bür-----
ger können sich unter nachfol-ger können sich unter nachfol-ger können sich unter nachfol-ger können sich unter nachfol-ger können sich unter nachfol-
gendem Link zum Online-Infoab-gendem Link zum Online-Infoab-gendem Link zum Online-Infoab-gendem Link zum Online-Infoab-gendem Link zum Online-Infoab-
end anmelden,end anmelden,end anmelden,end anmelden,end anmelden, bei dem der Bür bei dem der Bür bei dem der Bür bei dem der Bür bei dem der Bür-----
germeister das Einleitungswortgermeister das Einleitungswortgermeister das Einleitungswortgermeister das Einleitungswortgermeister das Einleitungswort
sprechen wird: https://ugg-sprechen wird: https://ugg-sprechen wird: https://ugg-sprechen wird: https://ugg-sprechen wird: https://ugg-
events.com/241023-2events.com/241023-2events.com/241023-2events.com/241023-2events.com/241023-2
„Wir sind froh, mit UGG einen
Ausbaupartner gefunden zu ha-
ben, der schnelles Glasfaser-In-
ternet auch hier zu uns in die Ge-
meinde Ruppichteroth bis in die
Wohnhäuser bringt. Deshalb la-
den wir alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger herzlich ein,
an unserer Informationsveranstal-
tung teilzunehmen, die wir ge-
meinsam mit UGG organisieren.
Dort können wir ins Gespräch
kommen, aufkommende Fragen
klären und uns einstimmen auf
die nächsten Schritte in diesem
wichtigen Gemeinschaftspro-
jekt“, kommentiert Bürger-
meister Mario Loskill den be-
vorstehenden Ausbau.
Zum geplanten BauverfahrenZum geplanten BauverfahrenZum geplanten BauverfahrenZum geplanten BauverfahrenZum geplanten Bauverfahren
Das Glasfasernetz von UGG ist so

konzipiert, dass alle Kabel und
Leerrohre vollständig erdverlegt
sind, ausgehend vom zentralen
Hauptverteilerpunkt (sog. „Point
of Presence“; kurz: PoP) bis zum
Haus - unabhängig davon, ob es
sich um Ein- oder Mehrparteien-
häuser handelt. Es werden mo-
dernste Bautechniken eingesetzt,
um die unterirdische Verlegung in
sehr kurzer Zeit, umweltverträg-
lich und ohne große Einschrän-
kungen für Bürger:innen zu reali-
sieren. Das heißt, dass in enger
und frühzeitiger Absprache mit
der Kommune Maßnahmen er-
griffen werden, die den bauli-
chen Eingriff minimal halten und
einen geordneten Ablauf inner-
halb der Kommune weiterhin
gewährleisten.
„Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit mit den Gemeindever-
antwortlichen, um gemeinsam den
bevorstehenden Ausbau enga-
giert voranzutreiben. Mit dem
Glasfasernetz von UGG kommt
endlich schnelles Internet bis in
die Wohnhäuser der Gemeinde
Ruppichteroth - ein wichtiger
Schritt in Richtung digitaler Zu-
kunft für die Gemeinde und für
die gesamte Region“, sagt Ralf
Stratmann, Head of Expansion
Region North bei UGG zum Aus-
bauvorhaben in Ruppichteroth.
Ausblick für weitere Regionen inAusblick für weitere Regionen inAusblick für weitere Regionen inAusblick für weitere Regionen inAusblick für weitere Regionen in
DeutschlandDeutschlandDeutschlandDeutschlandDeutschland
Der Gemeinde werden noch viele
weitere Ortschaften auch außer-
halb des Rhein-Sieg-Kreises fol-
gen. Mit einem Investitionsvolu-
men von über 5 Mrd. Euro will
UGG in den kommenden Jahren

mehr als zwei Millionen deutsche
Haushalte in unterschiedlichen
Regionen mit leistungsfähigen
Breitbandanschlüssen auf Basis
von moderner Glasfasertechnolo-
gie ausstatten und einen ener-
gieeffizienten Betrieb des Netzes
gewährleisten. Dieser Ausbau ist
nicht nur für die ländlich gepräg-
ten Regionen in Deutschland es-
senziell, sondern leistet zudem
einen wichtigen Beitrag zum Plan
der Bundesregierung, bis 2025
eine solide Gigabit-Internet-In-
frastruktur in ganz Deutschland
bereitzustellen.
Über Unsere Grüne GlasfaserÜber Unsere Grüne GlasfaserÜber Unsere Grüne GlasfaserÜber Unsere Grüne GlasfaserÜber Unsere Grüne Glasfaser
Unsere Grüne Glasfaser (UGG) ist
ein Gemeinschaftsunternehmen
der Allianz und Telefónica. Als neu-
traler und unabhängiger Netzan-
bieter verlegt UGG lokale Glasfa-
sernetze in ländlich geprägten
Regionen in ganz Deutschland -
für mehr Lebensqualität und die
Aussicht auf eine innovationsrei-
che Zukunft. Darauf aufbauend
stellt UGG interessierten Tele-
kommunikationsanbietern leis-
tungsstarke und hochmoderne di-
gitale Infrastruktur zur Verfügung,
bei der die Glasfaserleitungen di-
rekt bis in jedes Haus verlegt wer-
den, sogenanntes Fiber-To-The-
Home (kurz: FTTH). Durch den en-
ergieeffizienten und zukunftssi-
cheren Betrieb hat das Glasfaser-
netz von UGG auch ökologische
Vorteile, die moderne FTTH-Tech-
nologie verbraucht 60% weniger
Energie als frühere Kupfernetze.
Pressekontakt:Pressekontakt:Pressekontakt:Pressekontakt:Pressekontakt: Unsere Grüne
Glasfaser,
M: communications@ugg.tech
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Evangelische Kirchengemeinde

Jehovas Zeugen
„Dein Reich komme“ - ein Gebet von Millionen

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
zum Erntedankfest:zum Erntedankfest:zum Erntedankfest:zum Erntedankfest:zum Erntedankfest:
„Aller Augen warten auf dich, und
du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit.“ Psalm 145, Vers 15
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
18 bis 20 Uhr - Näh- und Bastel-
gruppe für Erwachsene
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September

10.30 Uhr - Djembe- Gruppe
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
11 Uhr - Outdoor-Erntedankgot-
tesdienst auf dem Vorplatz der
„Alten Schule“ mit Pfarrerin An-
nekathrin Bieling
anschließend gemeinsames
Suppenessen
10.30 bis 12 Uhr -
Ökumenische Bücherei
Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober

Keine Veranstaltungen!
Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
Keine Veranstaltungen!
Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
19 bis 20.30 Uhr -
Kirchenchor „4 Voices“
19.30 Uhr - MS- Gruppe
Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
15 bis 17 Uhr - Donnerstagssenioren
Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“

18 bis 20 Uhr - Näh- und Bastel-
gruppe für Erwachsene
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
10.30 Uhr - Djembe-Gruppe
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
9.30 Uhr - Gottesdienst
mit Prädikant Klaus Dripke
Anschließend Café
nach der Kirche
10.30 bis 12 Uhr -
Ökumenische Bücherei

Viele Menschen beten tagtäglich
im Mustergebet um Gottes Reich.
„Unser Vater im Himmel, dein
Name soll geheiligt werden. Lass
dein Königreich kommen. Lass
deinen Willen geschehen...“

(Matthäus 6:9)
Aber:
Was ist Gottes Reich?
Wann wird dieses Reich über die
Erde regieren?
Warum brauchen wir es und was

wird es bewirken?
Die Zeitschrift „Was ist Gottes
Reich“ liefert die Antworten. Sie
steht kostenlos und ohne Regist-
rierung auf jw.org zum Download
bereit. Sie haben Interesse an bi-

blischen Themen, dann laden wir
Sie herzlich zu dem Vortrag am 1.
Oktober um 10 Uhr in Wersch 65,
53804 Much ein.
Jeden Donnerstag um 19 Uhr gibt
es weitere Veranstaltungen.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Erntedank- Erntedank- Erntedank- Erntedank- Erntedank-
fest, 26. Sonntag im Jahreskreisfest, 26. Sonntag im Jahreskreisfest, 26. Sonntag im Jahreskreisfest, 26. Sonntag im Jahreskreisfest, 26. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Familienmesse zum Ern-
tedank
anschließend Brunch im Pfarrheim
es singt der Kinderchor
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie Wit-
we Wilh. Röhrig von Eischeid u.
lebende u. verstorbene Angehöri-
ge, JG für Paul Blöink und verstor-
ben Angehörige, zu Ehren der
Mutter Gottes und des Hl. Dona-
tus für die Dörfer Hülscheid und
Birkenfeld
Kollekte:
Außensanierung unserer Kirche
Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
17.30 Uhr - Rosenkranzandacht
18 Uhr - Hl. Messe
die Lebenden u. Verstorbenen der

Familien Gremm u. Giesel und für
geistliche Berufungen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 27. 27. 27. 27. 27. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Wimar Klein, Hermerath
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Wir laden alle herzlich ein, am
Sonntag, 1. Oktober um 9:30 UhrSonntag, 1. Oktober um 9:30 UhrSonntag, 1. Oktober um 9:30 UhrSonntag, 1. Oktober um 9:30 UhrSonntag, 1. Oktober um 9:30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Anna Her-
merath eine Familienmesse als
Erntedankmesse mit uns zu fei-
ern. Der Kinderchor wird diese
Messe mitgestalten und im An-
schluss sind alle zu einem gemüt-
lichen Frühstück ins Pfarrheim ein-
geladen.
Zu diesem Frühstück darf jeder
eine Kleinigkeit mitbringen,
z.B. Brotaufstrich, Marmelade,
Kuchen etc.
Wir bitten alle Kinder, eine kleine

Erntegabe in die Kirche mitzu-
bringen, z.B. einen Apfel oder Ähn-
liches.
Im Monat Oktober beginnen wir
wieder mit den Rosenkranzan-
dachten. Die erste Andacht wird
am 5. Oktober um 17.30 Uhr5. Oktober um 17.30 Uhr5. Oktober um 17.30 Uhr5. Oktober um 17.30 Uhr5. Oktober um 17.30 Uhr vor
der Abendmesse gehalten. Sie
sind sehr herzlich eingeladen!
Am Samstag, 7. Oktober umSamstag, 7. Oktober umSamstag, 7. Oktober umSamstag, 7. Oktober umSamstag, 7. Oktober um
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr feiert unser Pfarrver-
band in St. Margareta die dies-
jährige heilige Messe mit Kran-
kensalbung. Alle Gemeindemit-
glieder und ihre erkrankten An-
gehörigen sind ganz herzlich zu
dieser besonderen heiligen Mes-
se eingeladen und zu dem an-
schließenden Beisammensein mit
Kaffee und Kuchen und anregen-
den Gesprächen im Pfarrheim.
Eine separate Anmeldung ist nicht

erforderlich.
Zu einem „Dienstags mit Gott“
am 10. Oktober um 19 Uhr10. Oktober um 19 Uhr10. Oktober um 19 Uhr10. Oktober um 19 Uhr10. Oktober um 19 Uhr in der
Pfarrkirche St. Georg in Seelsch-
eid lädt der Ortsausschuss St.
Georg herzlich ein, zum Thema:
Neben uns die Sintflut? In dieser
Zeit der Sorge um die Zukunft un-
serer Welt kann es hilfreich sein,
die Sintflut-Geschichte neu zu er-
zählen.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst bitte im Pastoralbüro in
Neunkirchen
T: 02247-2333)
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@
kath-nkse.de
www.pfarrbverband-nk-se.de

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
9.30 Uhr - Hl.M. ----- STM E. u. F.
Vorster - 1. JG H.-D. Schneider -
LuV d. Fam. Gorus u. Wolnik
Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
18.30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: 2015: M. Heuser, 2019: W.
Höhner, K.W. Knuth

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
9.30 Uhr - Hl.M. - JG EL W. u. M.
Gerhards u. Hl.M. f. U. Wilberg -
EL G. u. P. Göbel u. verst. Geschw.
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren im
„Café Alte Schule“, Burgstr.,
Ruppichteroth: 5. Oktober,

15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober

10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. zum Erntedank mit
Martinus Chor, Much - STM LuV
d. Fam. v. Scheidt-Weschpfennig -
H. u. W. Franken, EL E. u. W. Fran-
ken, EL K. u. J.Franken, EL H. u. F.J.
Höhner, U., C. u. A. Wilke
Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
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17 Uhr - RK in OL
Mittwoch, 04. OktoberMittwoch, 04. OktoberMittwoch, 04. OktoberMittwoch, 04. OktoberMittwoch, 04. Oktober
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
17 Uhr - RK in OL
18 Uhr - RK
18.30 Uhr - Hl.M f.d. Verst. der
Woche: 2021: M. Haas
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - SWA I. Schrewe -
SWA J. Franke - EL B. u. Ä. Müller
- M. Groha
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Katholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische Frauengemeinschaft
Besichtigung Erntedank-TBesichtigung Erntedank-TBesichtigung Erntedank-TBesichtigung Erntedank-TBesichtigung Erntedank-Teppicheppicheppicheppicheppich
Sa, 14. Oktober in St. Simon u.Sa, 14. Oktober in St. Simon u.Sa, 14. Oktober in St. Simon u.Sa, 14. Oktober in St. Simon u.Sa, 14. Oktober in St. Simon u.
Judas, HennefJudas, HennefJudas, HennefJudas, HennefJudas, Hennef
Halbtagestour zum Erntedanktep-
pich m. Führung in der Pfarrkirche
St. Simon u. Judas in Hennef.
Seit 2017 fertigt dort ein Team
von inzwischen 20 begeisterten
freiwilligen „Künstlern“ einen Ern-
tedankteppich aus lauter Natur-
materialien. In diesem Jahr wird
die „Anbetung der Könige“ von
Peter Paul Rubens gezeigt.
Abfahrt: 15 Uhr am „alten Bahn-
hofsplatz“, Schönenberg. Führung
in der Kirche m. Informationen zu
den Arbeiten u. einzelnen Schrit-
ten, die zur Herstellung des Ern-
tedankteppichs erforderlich sind.
Anschl. Abendessen.
Herzlich willkommen heißen wir
auch alle Nichtmitglieder der Frau-
engemeinschaft u. Männer, die
Interesse an unserer Tour haben.
Kostenbeitrag: 5 Euro /Person für
Hin- u. Rückfahrt.
Anmeldung bis: 11. Oktober bei:
E. Weber: Tel: 01578 1807706 /
diewebers@t-online.de
M. Krug: Tel: 01511 2555768
Ihre kfd Schönenberg
Auslage Jahresabschlüsse 2022Auslage Jahresabschlüsse 2022Auslage Jahresabschlüsse 2022Auslage Jahresabschlüsse 2022Auslage Jahresabschlüsse 2022
u.u.u.u.u.     Wirtschaftsplan 2024Wirtschaftsplan 2024Wirtschaftsplan 2024Wirtschaftsplan 2024Wirtschaftsplan 2024
Die Jahresabschlüsse 2022 für
Friedhof und Kirchengemeinde
sowie der Wirtschaftsplan 2024
liegen vom 25. September bis
9. Oktober im Pastoralbüro zu den
bekannten Öffnungszeiten aus.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
18.45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.

St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatiusatiusatiusatiusatius,,,,,     WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
15 Uhr - Taufe J. L. Zerfass
18.30 Uhr - Hl.M. - JG K. Alda u.
Hl.M. f. H. Alda u. Fam. J. Honrath
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
9.30 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
18 Uhr - RK
18.30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: 2014: K. Alda, 2015: W.
Schumann, M. Braun, 2016: S.
Boese, 2017: I.M. Schäfer, 2021:
B. Patt
Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
8.30 Uhr - Hl.M. in Fußhollen
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
9.30 Uhr - Hl.M. - 8. JG E. Kubacki
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Halbtagsausflug der Kath. Frau-Halbtagsausflug der Kath. Frau-Halbtagsausflug der Kath. Frau-Halbtagsausflug der Kath. Frau-Halbtagsausflug der Kath. Frau-
engemeinschaft „St. Servatius“engemeinschaft „St. Servatius“engemeinschaft „St. Servatius“engemeinschaft „St. Servatius“engemeinschaft „St. Servatius“
Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid: Do, 12. Oktober ins
Ahrtal. Besichtigung der „Römer-
villa“, die beim Neubau einer
Straße als Sensationsfund ent-
deckt wurde. Start: 13 Uhr in Win-
terscheid, 14 Uhr Führung im Mu-
seum „Römervilla“, anschließend
Weiterfahrt nach Ahrweiler, dort
Zeit zur freien Verfügung. 17.30 Uhr
Weiterfahrt nach Dernau zum
Abendessen (18 Uhr). Ca. 19.30 Uhr
Heimfahrt. Anmeldeformulare lie-
gen im Turm aus. Anmeldeschluss:
30. September. bei: M. Trost
(02247 912000) + J. Böhnlein
(02247 2736).
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 10 Uhr
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Ballerina Cakesicles - BackkursBallerina Cakesicles - BackkursBallerina Cakesicles - BackkursBallerina Cakesicles - BackkursBallerina Cakesicles - Backkurs
mit mit mit mit mit Anja RumpAnja RumpAnja RumpAnja RumpAnja Rump
Sa, 30. September, 9 bis 13 Uhr
im Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19
Anmeldung erforderlich:
0177 6527073
TTTTTeddybärtorte 3D mit eddybärtorte 3D mit eddybärtorte 3D mit eddybärtorte 3D mit eddybärtorte 3D mit Anja Rump:Anja Rump:Anja Rump:Anja Rump:Anja Rump:
Sa, 21. Oktober, 9 bis 13 Uhr im
Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19
Anmeldung erforderlich:
0177 6527073
Brick - Solutions Brick - Solutions Brick - Solutions Brick - Solutions Brick - Solutions TTTTTag:ag:ag:ag:ag:
„Trauminseln bauen“ mit Frank
Rütten: stärkt Kreativität u. Team-
work; 10 Euro / Person ab Vor-
schulalter - bis 30 Teilnehmer
Samstag, 14. Oktober,
10 bis 15 Uhr
Anmeldung erforderlich:

Kita St. Servatius, Winterscheid,
Herrnsteinstr. 4; 02247 2200
Kinderbuchlesung mit Kinderbuchlesung mit Kinderbuchlesung mit Kinderbuchlesung mit Kinderbuchlesung mit AnkAnkAnkAnkAnke Pe Pe Pe Pe Pah-ah-ah-ah-ah-
lenberg,lenberg,lenberg,lenberg,lenberg,     Autorin u.Autorin u.Autorin u.Autorin u.Autorin u. Sounddesig- Sounddesig- Sounddesig- Sounddesig- Sounddesig-
nerin:nerin:nerin:nerin:nerin:
„Eine Reise um die Welt“ - Aben-
teuer von Fernando und Enrique
Die, 24. Oktober, 16 Uhr im Pfarr-
heim St. Servatius, Hauptstr. 19,
Winterscheid
Eintritt: 5 Euro; Info und Anmel-
dung: Pastoralbüro 02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Monstertorte mit Monstertorte mit Monstertorte mit Monstertorte mit Monstertorte mit Anja Rump:Anja Rump:Anja Rump:Anja Rump:Anja Rump:
Sa, 28. Oktober, 9 bis 13 Uhr
im Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19
Anmeldung erforderlich:
0177 6527073
ImkImkImkImkImkerei am Bienenstock:erei am Bienenstock:erei am Bienenstock:erei am Bienenstock:erei am Bienenstock: mit Axel
Söhnlein, Imkerei Mellifera
Samstag, 30. September, 11 Uhr
Leben und Arbeit der Bienen
von Bestäubung bis zur
Honigproduktion
Im Märchenwald, Stein 10,
53809 Ruppichteroth
Info und Info und Info und Info und Info und Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Pastoralbüro 02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Hefeteigfiguren - „Weckmann“Hefeteigfiguren - „Weckmann“Hefeteigfiguren - „Weckmann“Hefeteigfiguren - „Weckmann“Hefeteigfiguren - „Weckmann“
mit mit mit mit mit Anja RumpAnja RumpAnja RumpAnja RumpAnja Rump
Sa, 4. November, 9 bis 13 Uhr
im Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19
Anmeldung erforderlich:
0177 6527073
Krankengymnastik für KinderKrankengymnastik für KinderKrankengymnastik für KinderKrankengymnastik für KinderKrankengymnastik für Kinder
nach „Bobath“nach „Bobath“nach „Bobath“nach „Bobath“nach „Bobath“ (Rezept erforderlich)
Kreative Bewegungsspiele zur
Schulung von Fein- und Grobmo-
torik - Freude an Bewegung mit
Claudia Mertens
- dienstags 13 Uhr
Kita St.Servatius, Winterscheid
- donnerstags 14 Uhr Kita
St. Severin, Ruppichteroth
Info + Anmeldung: Physiothera-
pie Praxis „Müller & Stohrer“
02247 - 3152 / 9226722
WWWWWallfahrt nach Medjugorje allfahrt nach Medjugorje allfahrt nach Medjugorje allfahrt nach Medjugorje allfahrt nach Medjugorje AprilAprilAprilAprilApril
2024:2024:2024:2024:2024:
Geistliche Leitung: Pfr. Christoph
Heinzen. Verbindliche Anmeldung
mit den Flyern, die in den Kirchen
und Büros ausliegen ist ab sofort
möglich.
Lotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in der
ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,
Mucher StrMucher StrMucher StrMucher StrMucher Str..... 3 3 3 3 3
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 10 bis 12 Uhr / telefonisch
unter 015736532204 erreichbar.
Die Soziallotsen sind für jeden da
- unabhängig von Konfession oder
Weltanschauung. Ihre Hilfe macht
auch an den Gemeindegrenzen

nicht Halt.
TTTTTermine Fermine Fermine Fermine Fermine Familienzentrum:amilienzentrum:amilienzentrum:amilienzentrum:amilienzentrum:
Kinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia Löwenstein
mittwochs 15.30 bis 16 Uhr im
Pfarrheim Winterscheid, Hauptstr.
19; 01726587653
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquit-
tung bitte vollständige Anschrift
angeben.
Ein großes DANKE an alle Spender,
Helfer und das Organisationsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 400 Perso-
nen aus unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist am 12. und
26. Oktober, 9. und 23. Novem-
ber, 7. und 21. Dezember jeweils
von 13 bis 15 Uhr geöffnet
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.
Momentan werden verkehrstüchti-
ge Fahrräder dringend gesucht.
Info: K. Schramm (02295 5848 / 6406)
Entrümpelungen werden durchge-
führt vom „Kaufhaus für alle“ in
Waldbröl: 02291 901235;
016096519779.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit
dem Bestellformular, das in den
Kirchen ausliegt, aufgegeben
werden. Vielen Dank!
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 88 11 220 (gebührenfrei)
* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen 

oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Sicherheit für zuhause und unterwegs
Johanniter-Hausnotruf ab dem 25. September 2023 kostenlos testen:
Hausnotruf-Expertin Melanie Möchel gibt Tipps.

Foto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika Hoefler

Bis ins hohe Alter ein selbst-
ständiges Leben in der gewohn-
ten häuslichen Umgebung füh-
ren - das wünschen sich die
meisten Menschen. Ein Haus-
notruf kann dabei unterstützen.
Melanie Möchel, Hausnotruf-Ex-
pertin bei den Johannitern im
Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg/Euskirchen, gibt Tipps,
wann eine Unterstützung durch
den Hausnotruf sinnvoll sein
kann: „Meist wird erst nach ei-
nem Sturz darüber nachgedacht,
passende Hilfsmittel zu besorgen
oder zu nutzen.

Ein Hausnotruf kann sinnvoll sein,
da er ohne großen Aufwand die
Sicherheit von Seniorinnen und Se-
nioren im eigenen Zuhause er-
höht.“ Für eine bessere Selbst-
einschätzung rät sie zur Beant-
wortung folgender Fragen:

- Lebe ich allein in meiner Woh-
nung und fühle mich unsicher?

- Bin ich in meiner Wohnung
schon einmal gestürzt?

- Leide ich an einer chronischen
Krankheit wie Epilepsie, Asth-
ma, Diabetes mellitus oder
Multiple Sklerose?

- Hatte ich bereits einen
Schlaganfall oder einen Herz-
infarkt?

- Habe ich Schwierigkeiten beim
Gehen oder körperliche Ein-
schränkung?

Werden einige Fragen mit „Ja“
beantwortet? Dann macht es Sinn,
über einen Hausnotruf nachzuden-
ken. Die Fachbereichsleiterin für
den Hausnotruf im Regionalver-
band, Heike Nolden, empfiehlt:
„Zu den Sicherheitswochen vom
25. September bis zum 5. Novem-
ber 2023 gibt es die Möglichkeit,
den Johanniter-Hausnotruf vier
Wochen lang gratis zu testen.
Das ist eine gute Gelegenheit,
sich mit dem Gerät vertraut zu
machen und das System kennen-
zulernen.“

Im Ernstfall bietet der Hausnotruf
der Johanniter schnelle und pro-
fessionelle Hilfe mit rund um die
Uhr besetzten Notrufzentralen
und geschultem Fachpersonal. Die
leicht bedienbaren Geräte ent-
sprechen dem Wunsch der Kun-
dinnen und Kunden, sich zuhause
und unterwegs sicher aufgehoben
zu fühlen. Was viele beim Thema
Hausnotruf nicht wissen: Bei an-
erkannter Pflegebedürftigkeit ist
eine volle Kostenübernahme für
die Basisabsicherung durch die
Pflegekasse möglich.
Weitere Informationen gibt es
unter der Servicenummer
0800 32 33 8000800 32 33 8000800 32 33 8000800 32 33 8000800 32 33 800
(gebührenfrei) oder unter:
wwwwwwwwwwwwwww.johanniter.johanniter.johanniter.johanniter.johanniter.de/.de/.de/.de/.de/
hausnotruf-testen.hausnotruf-testen.hausnotruf-testen.hausnotruf-testen.hausnotruf-testen.

Anzeige
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Faszination für technische Berufe
Die 3. Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

ProduktionProduktionProduktionProduktionProduktion
Foto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbH

Werk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbH

Am 20. Oktober steht die 3. Nacht
der Technik Bonn/Rhein-Sieg
wieder unter dem Motto „Tech-
nik sehen, verstehen, erleben“.
49 Technikbetriebe aus der Indus-
trie, öffentliche Versorger, For-
schungseinrichtungen und Hoch-
schulen öffnen für interessierte
Besucher*innen ihre Tore und ge-
ben spannende Einblicke in den
laufenden Betrieb.
Tickets sind ab dem 20. Septem-
ber bei bonnticket oder eventim
erhältlich. Schüler*innen, Studie-
rende oder Auszubildende können
sich das kostenlose Young Talent
Ticket sichern.
Weitere Informationen gibt es unter
nacht-der-technik.de/
bonn-rhein-sieg

Harry-Brot in Harry-Brot in Harry-Brot in Harry-Brot in Harry-Brot in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Wer sich für die technischen
Abläufe in einer Großbäckerei
interessiert, ist bei Harry-Brot
an diesem Abend genau rich-
tig. Aus einer traditionellen
Handwerksbäckerei, die vor 335
Jahren gegründet wurde, ent-
stand ein Unternehmen, das
sich durch moderne Technik und
Automatisierung auszeichnet.
Bei den Werksführungen „Vom
Korn zum Brot“ können Inter-
essierte einen Blick hinter die
Kulissen von Deutschlands
größter Backstube werfen. Hier
werden die hochautomatisier-
ten Anlangen ausführlich er-
klärt und die verschiedenen Be-
rufsmöglichkeiten vorgestellt.

Nach einer kurzen Hygieneun-
terweisung, erwartet die Be-
sucher*innen ein abwechs-
lungsreicher Rundgang, der
durch die einzelnen Stationen
der Brötchenherstellung führt.
Um an den Führungen teilzu-
nehmen ist eine Reservierung
notwendig. Mit dem Technik-
nachtcode auf der Eintrittskar-
te zur Nacht der Technik kön-
nen über die Homepage insge-
samt drei Programmpunkte re-
serviert werden. Bei Veranstal-
tungen ohne Reservierungs-
pflicht, kann jeder einfach vor-
beischauen und das Ticket vor-
zeigen.
Wer an der Führung bei Harry-
Brot teilnehmen möchte, muss

mindestens 15 Jahre alt sein.
Es ist festes Schuhwerk erfor-
derlich, Taschen und Gepäck-
stücke sind während der Füh-
rung nicht erlaubt.
Die Führungen finden von 18 bis
23 Uhr stündlich statt und dau-
ern jeweils 60 Minuten.

Katholische Frauengemeinschaft Schönenberg
Besichtigung Erntedank-Teppich am Samstag, 14. Oktober in St. Simon und Judas, Hennef

Am Samstag, 14. Oktober, bieten
wir im Rahmen einer Halbtages-
tour die Besichtigung des Ernte-
dankteppichs mit Führung in der
Pfarrkirche St. Simon und Judas
in Hennef an.
Seit 2017 fertigt dort ein Team
von inzwischen 20 begeisterten
freiwilligen „Künstlern“ einen Ern-
tedankteppich, der aus lauter Na-
turmaterialien besteht. In diesem

Jahr wird die „Anbetung der
Könige“ von Peter Paul Rubens
gezeigt.
Wir treffen uns zur Abfahrt um
15 Uhr am „alten Bahnhofsplatz“
(ehemals Longdendale Platz) in
Schönenberg. Nach Ankunft in
Hennef erhalten wir in der Kirche
im Rahmen einer Führung Infor-
mationen zu den Arbeiten und ein-
zelnen Schritten, die zur Herstel-

lung des Erntedankteppichs erfor-
derlich sind.
Nach der Besichtigung kehren wir
auf dem Heimweg noch in einem
Restaurant ein und schließen den
Ausflug mit einem gemütlichen
Beisammensein und Abendessen
ab.
Herzlich willkommen heißen wir
auch alle Nichtmitglieder der Frau-
engemeinschaft und Männer, die

Interessse an unserer Tour haben.
Der Unkostenbeitrag beträgt
5 Euro pro Person für Hin- und
Rückfahrt .
Anmeldung erbeten bis spätestens
11. Oktober bei:
Evelyn Weber: Tel: 01578 1807706
oder diewebers@t-online.de
Marianne Krug:
Tel: 01511 2555768
Ihre kfd Schönenberg
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Biologische Station
im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
An alle die für ihre Apfelernte Saft haben möchten, bietet die Biologische
Station im Rhein-Sieg-Kreis e.V. eine Möglichkeit der Abgabe an.

Wenn Ihre Äpfel sinnvoll genutzt werden sollen!Wenn Ihre Äpfel sinnvoll genutzt werden sollen!Wenn Ihre Äpfel sinnvoll genutzt werden sollen!Wenn Ihre Äpfel sinnvoll genutzt werden sollen!Wenn Ihre Äpfel sinnvoll genutzt werden sollen!

Kreisverwaltung
am 2. Oktober geschlossen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Die Kreis-
verwaltung des Rhein-Sieg-Krei-
ses ist am Montag, 2. Oktober,
dem Tag vor dem Tag der Deut-
schen Einheit, geschlossen. Dies
betrifft alle Dienststellen im Sieg-
burger Kreishaus sowie die
Außenstellen.
Ab Mittwoch, 4. Oktober, stehen

die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Kreisverwaltung den
Bürgerinnen und Bürgern wieder
wie gewohnt zur Verfügung.
Informationen zur Erreichbarkeit
und zu den üblichen Öffnungszei-
ten der Kreisverwaltung gibt es
unter rhein-sieg-kreis.de/oeff-
nungszeiten.

Der Imkerverein
Ruppichteroth informiert

BieneBieneBieneBieneBiene

Der Bienensommer ist schon
lange vorbei und in den Völ-
kern übernehmen die langlebi-
gen Winterbienen die Hege und
Pflege der Königin. Erst im Feb-
ruar/März wird der Imker seine
Bienen wiedersehen. Bis dahin
ist Zeit für Gedankenaustausch,
Fortbildung und Bienengespräche
und die Imkerinnen und Imker aus
Ruppichteroth treffen sich einmal
im Monat im Schötzhuus in Häns-
cheid. Immer an einem Donners-
tag ab 19 Uhr. Das genaue Datum
und vieles mehr findet man unter

www.imkerruppichteroth.de
Auch Nichtimker und alle an den
Bienen und der Imkerei Interes-
sierte sind herzlich willkommen!

Kartoffelfest am Sonntag,
1. Oktober
Unser diesjähriges Kartoffelfest
steht wieder an. Kommen sie
vorbei und feiern sie mit uns Ern-
tedank. Leckeres rund um die Kar-
toffel, Würstchen, gepflegte Ge-
tränke und als besonderes High-
light präsentieren wir unsere neuen
Riesenwaffeln mit besonderen

Zutaten. Rund um den Weiher wer-
den wir in lockerer Atmosphäre mit
ihnen gemeinsam einen unbe-
schwerten Tag verbringen. Freuen
sie sich auf unserer seit Jahren
beliebten Reibekuchen. Vorbei-
kommen und mitfeiern. Das alles
startet um 11 Uhr am Weiher.

Kartoffelkönig gesucht
Wer hat die dickste und größte
Kartoffel? Wir werden rund um
das Kartoffelfest die dickste Kar-
toffel prämieren um die Kartoffel-
königin und den Kartoffelkönig zu
feiern.

Schaut zu Hause mal im Garten
oder in der Vorratskiste ob ihr ne
dicke Kartoffel findet und kommt
am Sonntag, 1. Dezember zum
Weiher.
Wir freuen uns auf Euch
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TAG DER 

OFFENEN 

TÜR

08.10.23

 

 

13:00 Uhr 

Anbau und Aufstockung als Lösung – 

kann mein Haus das auch?

14:30 Uhr 

Serielle Sanierung für Ein- und Mehrfamilienhäuser 

mit bis zu 45% staatlichem Zuschuss

Herzlich willkommen zum Tag der offenen Tür
und dem 3. Deutschen KlimaSchutzTag!

unter der Schirmherrschaft von Frau Bundesbauministerin Klara Geywitz!

Anzeige

v.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacherv.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacherv.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacherv.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacherv.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacher

Gerne möchten wir diesen Tag
nutzen, um Ihnen unser Unter-
nehmen und unsere neue Pro-
duktion näher vorzustellen und
zu zeigen, warum Holz der einzi-
ge Baustoff ist, um unser Klima
nachhaltig zu schützen.
Zudem informieren wir Sie in
mehreren Vorträgen über den
modernen Holzbau, das Thema
Anbauten und Aufstockungen im
Bestand sowie die serielle Sa-
nierung. Weiterhin stellen unse-
re Partner Vaillant und S.DH aus

und informieren über moderne
Wärmepumpen, PV-Anlagen, Bat-
teriespeicher und Wallboxen.
Programm:
12:00 Uhr Eröffnung
13:00 Uhr Ihr Zuhause neu ge-
dacht. Anbau und Aufstockung als
Lösung - Kann mein Haus das
auch?
14:30 Uhr Zukunftssicher Wohnen
- Serielle Sanierung für Ein- und
Zweifamilienhäuser mit bis zu 45%
staatlichem Zuschuss
Für das leibliche Wohl, sowie Spiel

und Spaß für die Kleinen ist
gesorgt.
Kommen Sie allein zu zweit oder

mit der gesamten Familie auf un-
ser Betriebsgelände in Overath.
Wir freuen uns auf Sie!

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Rassegeflügelausstellung am 14. und 15. Oktober
Der Rasse- und Ziergeflügelzuchtverein Neunkirchen-Seelscheid, Much und Umgebung informiert

Bergischer Zwerg-Kräher HahnBergischer Zwerg-Kräher HahnBergischer Zwerg-Kräher HahnBergischer Zwerg-Kräher HahnBergischer Zwerg-Kräher Hahn

Wer will tolles Rassegeflügel
sehn, diese Person sollte nach
Much gehen. Am 14. Und 15. Okto-
ber findet in 53804 Much, Kloster-
straße 2 (Sülzberghalle) die 44. Orts-
schau des Rasse- und Ziergeflügel-
zuchtvereins Neunkirchen-Seelsch-
eid, Much und Umgebung statt.

Samstag, 14. Oktober von 10 bis
18 Uhr und Sonntag, 15. Oktober
von 10 bis 14 Uhr geöffnet. Ein-
tritt frei. Neben Tauben, Gänsen,
Hühnern und Zwerghühnern gibt
es jede Menge Info über die Ge-
flügelhaltung und das Hobby Ras-
segeflügelzucht. Erstmals zeigt

der Verein auf einer Ortsschau die
gesamte Palette der Bergischen
Hühnerrassen - Bergische Kräher,
Bergische Schlotterkämme, Berg-
ische Zwerg-Kräher, Bergische

Zwerg-Schlotterkämme - in allen
anerkannten Farbschlägen. Der
Verein wünscht ein schönes Okto-
berwochenende und freut sich über
ihren Besuch auf der 44. Ortsschau.
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CDU - Neues aus der Fraktion
Verkehrssicherheit auf der L 312

Spielzeug für die Kleinsten
SPD Ruppichteroth besucht Kindertagesstätten

Die BSG Fraktion hat dem Haushalt 2023 zugestimmt.
Erhöhte Realsteuerhebesätze wurden abgelehnt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Nach dem schweren Verkehrs-
unfall vom 26.08.2023 hat die
CDU die bereits vor rund drei
Jahren erhobene Forderungen
und Anregungen zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit auf
der L 312 erneut aufgegriffen

und den Bürgermeister gebe-
ten, den Straßenbaulastträger
auf die Gefahrstellen aufmerk-
sam zu machen und auf ent-
sprechende Maßnahmen zu
drängen.
Die Gefahrstellen insbesondere

in den Kreuzungsbereichen der
L 312 mit der K 55 in Ruppich-
teroth Oberdorf sowie an der
Kreuzung der L312 mit der L
350 im Homburger Bröltal wur-
den bislang nicht beseitigt und
führen - wie das jüngste Bei-

spiel zeigt - immer wieder zu
teils schweren Unfällen.

Ein weiteres Ärgernis ist die
Lärmbelästigung durch den Ver-
kehr, insbesondere durch Mo-
torräder an Wochenenden.

Christian Krummenast

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Übergabe des SpielzeugsÜbergabe des SpielzeugsÜbergabe des SpielzeugsÜbergabe des SpielzeugsÜbergabe des Spielzeugs

Im Rahmen des Weltkindertages
haben die Vorsitzende der SPD
Ruppichteroth, Manuela Nahs,
sowie der Vorsitzende der SPD-
Ratsfraktion, Dirk Düster, zehn
Einrichtungen in Winterscheid,
Schönenberg und Ruppichte-
roth besucht und Geschenke
verteilt. Die SPD Ruppichteroth
freut sich, den Kindern eine
Freude zu bereiten und ist sich
sicher, dass diese Geschenke
bestimmt für reichlich Spaß
sorgen werden!

Der Weltkindertag (20. Novem-
ber) wurde im Jahre 1954 von
den Vereinten Nationen einge-
führt und hat das Ziel, auf die
Situation von Kindern weltweit
aufmerksam zu machen und ihre
Rechte in den Fokus zu rücken.

Dazu gehören das Recht auf Ge-
sundheit, Bildung, Schutz vor Ge-
walt und Ausbeutung, aber auch

das Recht auf Spiel und Freizeit.
Der Tag dient auch dazu, auf Kin-
derarmut, Diskriminierung und

Benachteiligung von Kindern
hinzuweisen und Maßnahmen zu
deren Verbesserung zu fordern.

Andreas Rudolf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien BSGarteien BSGarteien BSGarteien BSGarteien BSG

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien BSGarteien BSGarteien BSGarteien BSGarteien BSG

Die BSG hat den erhöhten Real-
steuer- hebesätzen im Haushalt
2023 nicht zugestimmt! Dem
Gesamthaushalt 2023 wurde

zugestimmt, da er nur die ge-
setzlich vorgeschriebenen Aus-
gaben enthält.
Skandalös jedoch ist, dass unserer

Gemeinde nur noch rund 4000€
zur freien Verwendung hat. Dies
sind 0,015% des Gemeindehaus-
halt. Von einer kommunalen

Selbstverwaltung kann nicht mehr
gesprochen werden.
Haushaltsrede unter
www.hans-ralfvoigt.de

Hans-Ralf Voigt
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Mitsingabend in weiß-blau
Eitorfer Gesangverein lädt zum Oktoberfest-Mitsing-Abend ein

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Herzliche Einladung zum Oktoberfest-Mitsing-Abend.Herzliche Einladung zum Oktoberfest-Mitsing-Abend.Herzliche Einladung zum Oktoberfest-Mitsing-Abend.Herzliche Einladung zum Oktoberfest-Mitsing-Abend.Herzliche Einladung zum Oktoberfest-Mitsing-Abend.
(v.l.n.r.: Matthias Ennenbach, Rosa Bader, Günter Marx)(v.l.n.r.: Matthias Ennenbach, Rosa Bader, Günter Marx)(v.l.n.r.: Matthias Ennenbach, Rosa Bader, Günter Marx)(v.l.n.r.: Matthias Ennenbach, Rosa Bader, Günter Marx)(v.l.n.r.: Matthias Ennenbach, Rosa Bader, Günter Marx)

Am 6.6.6.6.6. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr, laden wir
alle Freunde und Interessierten
zum Mitsingabend in unser Sän-
gerheim heim. Unter dem neuen
Motto „Oktoberfest“ wird unser
Chorleiter Karsten Rentzsch für
alle die passenden Lieder into-
nieren. Sie müssen keine Noten
können, aber Spaß am Gesang
haben! Im festlich geschmückten
Sängerheim freuen wir uns, sie
bei Paulaner Festbier und Brezeln
begrüßen zu dürfen. Der Eintritt
ist selbstverständlich frei. Ge-
meinsam wollen wir singen und
anschließend den Abend gemütlich
ausklingen lassen.

Alle weiteren Informationen zum
Spendenmarathon mit der Eitorf-
stiftung, unsere weiteren Auf-
trittstermine, unser großes Ad-
ventkonzert mit den Original DON
KOSAKEN SERGE JAROFF ® am
2. Dezember, 19 Uhr im Theater
am Park (Karten sind für 22 Euro
beim Kulturamt der Gemeinde Ei-
torf, bei Tabak Lichius sowie bei
allen Aktiven des Vereins zu er-
halten) und vieles mehr, finden
Sie auf unserer Internetseite
www.eitorfer-gesangverein.de auf
Facebook und Instagram
(@eitorfergesangverein),
oder unter 02243-912133.
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Erfolgsmodell:
bislang mehr als 220 OrgelErlebnisse für Kinder

(v.l.n.r.): Tanja Göppel (Kreissparkasse Köln), Kirsten Felgner (Stiftungsmanagerin und Stiftungsberaterin der(v.l.n.r.): Tanja Göppel (Kreissparkasse Köln), Kirsten Felgner (Stiftungsmanagerin und Stiftungsberaterin der(v.l.n.r.): Tanja Göppel (Kreissparkasse Köln), Kirsten Felgner (Stiftungsmanagerin und Stiftungsberaterin der(v.l.n.r.): Tanja Göppel (Kreissparkasse Köln), Kirsten Felgner (Stiftungsmanagerin und Stiftungsberaterin der(v.l.n.r.): Tanja Göppel (Kreissparkasse Köln), Kirsten Felgner (Stiftungsmanagerin und Stiftungsberaterin der
Kreissparkasse Köln), Gabriele Paar (Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-, und Sportbüros des Rhein-Kreissparkasse Köln), Gabriele Paar (Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-, und Sportbüros des Rhein-Kreissparkasse Köln), Gabriele Paar (Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-, und Sportbüros des Rhein-Kreissparkasse Köln), Gabriele Paar (Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-, und Sportbüros des Rhein-Kreissparkasse Köln), Gabriele Paar (Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-, und Sportbüros des Rhein-
Sieg-Kreises), Christiane Goeke-Goos (Organistin), Andreas Würbel (Thomas-Morus-Akademie Bensberg),Sieg-Kreises), Christiane Goeke-Goos (Organistin), Andreas Würbel (Thomas-Morus-Akademie Bensberg),Sieg-Kreises), Christiane Goeke-Goos (Organistin), Andreas Würbel (Thomas-Morus-Akademie Bensberg),Sieg-Kreises), Christiane Goeke-Goos (Organistin), Andreas Würbel (Thomas-Morus-Akademie Bensberg),Sieg-Kreises), Christiane Goeke-Goos (Organistin), Andreas Würbel (Thomas-Morus-Akademie Bensberg),
Christian Brand (Geschäftsführer der Stiftungen der Kreissparkasse Köln) und Andrea Köll (Lehrerin,Christian Brand (Geschäftsführer der Stiftungen der Kreissparkasse Köln) und Andrea Köll (Lehrerin,Christian Brand (Geschäftsführer der Stiftungen der Kreissparkasse Köln) und Andrea Köll (Lehrerin,Christian Brand (Geschäftsführer der Stiftungen der Kreissparkasse Köln) und Andrea Köll (Lehrerin,Christian Brand (Geschäftsführer der Stiftungen der Kreissparkasse Köln) und Andrea Köll (Lehrerin,
Katholische Grundschule St. Martin in Rheinbach) zusammen mit Schülerinnen und Schülern der Klasse 2bKatholische Grundschule St. Martin in Rheinbach) zusammen mit Schülerinnen und Schülern der Klasse 2bKatholische Grundschule St. Martin in Rheinbach) zusammen mit Schülerinnen und Schülern der Klasse 2bKatholische Grundschule St. Martin in Rheinbach) zusammen mit Schülerinnen und Schülern der Klasse 2bKatholische Grundschule St. Martin in Rheinbach) zusammen mit Schülerinnen und Schülern der Klasse 2b
der Katholischen Grundschule St. Martin. Foto: Rhein-Sieg-Kreis.der Katholischen Grundschule St. Martin. Foto: Rhein-Sieg-Kreis.der Katholischen Grundschule St. Martin. Foto: Rhein-Sieg-Kreis.der Katholischen Grundschule St. Martin. Foto: Rhein-Sieg-Kreis.der Katholischen Grundschule St. Martin. Foto: Rhein-Sieg-Kreis.

Rhein-Sieg-Kreis (db) - Seit dem
B e e t h o v e n - J u b i l ä u m s j a h r
BTHVN2020, also seit inzwischen
drei Jahren, gibt es mit dem „Or-
gelErlebnis für Kinder im Rhein-
Sieg-Kreis“ ein Veranstaltungspro-
gramm, das sich an Primarschulen
im gesamten Rhein-Sieg-Kreis rich-
tet. Dabei lernen die Kinder Or-
geln vor Ort mit Musik und Ge-
schichten kennen.
Die Resonanz auf diese besondere
Veranstaltungsreihe ist groß.
Rund 5.000 Schülerinnen und
Schüler aus dem Rhein-Sieg-
Kreis haben inzwischen mehr als
220 Orgelerlebnisse besucht. Spit-
zenreiter sind dabei die Städte:
Meckenheim mit annähernd 40 Or-
gelErlebnissen und Hennef, Bad
Honnef und Rheinbach mit jeweils
etwa 20 OrgelErlebnissen.
„Die OrgelErlebnisse sind für die
Kinder jedes Mal ein Erlebnis, wel-
ches neugieriges Interesse und
Staunen hervorruft. Der Zugang
zum Instrument Orgel und ihren
vielfältigen Klängen trägt zudem
zum Entdecken der heimatlichen
Umgebung und ihren kulturellen
Schätzen bei“, erläutert Gabriele
Paar, Leiterin des Regionalen Bil-
dungs-, Kultur- und Sportbüros des
Rhein-Sieg-Kreises. „Durch die er-
folgreiche Kooperation mit der Tho-
mas-Morus-Akademie Bensberg

konnte der Rhein-Sieg-Kreis das
Projekt OrgelKultur im Kreisgebiet
ausbauen und damit einen nach-
haltigen Beitrag zur kulturellen
Bildung leisten.“
Durch das Projekt können immer
wieder Kinder erreicht werden, die
noch nie eine Orgel gesehen und
vor allem gehört haben. Die Orge-
lErlebnisse ermöglichen passend
zu den kulturpolitischen Leitlinien
des Rhein-Sieg-Kreises kulturelle
Bildung von Kindern im Klassen-
verband ganz unabhängig vom El-
ternhaus.
Die Veranstaltungsreihe wird vom
Regionalen Kulturbüro des Rhein-
Sieg-Kreises koordiniert und in
Kooperation mit der Thomas-Mo-
rus-Akademie Bensberg sowie
mithilfe von Fördermitteln des Land-
schaftsverbandes Rheinland reali-
siert. Im Jahr 2023 unterstützt die
Städte- und Gemeinden-Stiftung
der Kreissparkasse Köln im Rhein-
Sieg-Kreis die OrgelErlebnisse als
Beitrag zur kulturellen Bildung für
Primarstufenklassen. „Wir freuen
uns, dass ganze Grundschulklas-
sen im gesamten Rhein-Sieg-Kreis
auf so wunderbare und spieleri-
sche Weise an die faszinierende
Welt der Orgelmusik herangeführt
werden. Dafür engagieren wir uns
sehr gerne“, so Christian Brand,
Geschäftsführer der Stiftungen der
Kreissparkasse Köln.
In diesem Jahr stehen insgesamt
neun verschiedene Stücke zur Wahl,
die von Lehrkräften kostenfrei ge-
bucht werden können. Organist-
innen und Organisten aus dem
Rhein-Sieg-Kreis haben in ihren
Programmen den Kindern bekann-
te Themen und Geschichten aus-
gewählt und für die Orgel aufberei-
tet. Darüber hinaus wurde exklusiv
für die OrgelErlebnisse eine Auf-
tragskomposition geschrieben. Das
Werk setzt sich mit dem Leben und
Werk von Ludwig van Beethoven
auseinander. Mit dem OrgelErleb-
nis für Kinder sollen Kinder im
Grundschulalter an das Instrument
herangeführt werden. Den Mädchen
und Jungen werden dabei bekann-
te Werke, wie „Der kleine Prinz“,
„Die Bremer Stadtmusikanten“
oder auch das eigens für das Pro-
jekt geschriebene „Als die Königin
sich in Ludwig verliebte“ vorgestellt.
Das Programm und die Anmelde-
maske für Grundschulklassen gibt
es auf orgelkultur-rhein-sieg.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.10.2023 um 10 Uhr04.10.2023 um 10 Uhr04.10.2023 um 10 Uhr04.10.2023 um 10 Uhr04.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Suche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Stolas, Bro-
schen, Uhren. Bitte alles anbieten.
Tel. 0163/1950485
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„Nicht nach Stelle, sondern nach Tätigkeit suchen“
Tipps eines Recruiters zur praktikablen Herangehensweise für den Karrierestart

Das Thema Berufswahl ist für Schulab-
solventen kein leichtes: Lediglich 37
Prozent von 1.666 Befragten schät-
zen die Unterstützung bei ihrer beruf-
lichen Orientierung als ausreichend ein.
Das zeigt eine Studie der Bertelsmann-
Stiftung aus 2022. Bestätigt werden
die Unsicherheiten im Berufsbildungs-
bericht 2022, der auf Daten des Bun-
desinstituts für Berufsbildung (BIBB)
beruht: Diesem entnimmt man, dass
rund jeder vierte Ausbildungsvertrag
vorzeitig gelöst wird. Was kann man
tun, um die Situation zu verbessern?
Den eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgen
„Zuerst einmal sollten Einsteiger sich
darüber im Klaren sein, dass jeder Be-
ruf ganz viele Möglichkeiten und vor
allem Chancen birgt“, so Steven Klep-
ke, Recruiter bei Siemens. „Ich emp-
fehle jedem, der sich mit seiner berufli-
chen Zukunft beschäftigt, nicht sofort

nach einer konkreten Stelle zu suchen,
sondern erst mal zu überlegen, welche
Tätigkeiten man sich für sein späteres
Leben vorstellen kann, und so an die
Berufswahl heranzugehen.“ Viele wis-
sen grob, dass sie beispielsweise gerne
„irgendwas mit IT“ oder „irgendwas
mit Klimaschutz“ machen wollen. Sie-
mens etwa hat auf der Webseite
ausbildung.siemens.com dazu diverse
Erfolgsstorys bereitgestellt. Diese zei-
gen anhand verschiedener Fälle jeweils
exemplarisch auf, welche Berufe
überhaupt zu einer Wunschtätigkeit
passen könnten. In manchen Fällen ist
auch nicht die Berufsausbildung der
erste Schritt in den Traumjob, sondern
ein duales Studium. Hier lernt man die
Arbeit in der Praxis genauso kennen
wie den akademischen Hintergrund
an einer Hochschule oder Universität.
Interessiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleiben
Wichtig ist für viele Jugendliche auch
die Job-Beratung durch ihre Eltern.
Laut der Bertelsmann-Studie zählen fast
drei Viertel der Befragten auf den fach-
kundigen Rat von Mama und Papa.
Allerdings haben sich etliche Berufe im
Laufe der Zeit gewandelt; es sind in
den letzten Jahren ganz neue Tätigkei-
ten hinzugekommen, einige sind dafür
ausgestorben. So sei es auch für Eltern
wichtig, sich vor dem Gespräch mit
dem Kind gut zu informieren, wie die
Arbeitswelt heute aussieht und wel-
che Wünsche der Jugendliche
überhaupt selbst habe, so Klepke.
Ängste, dass im Rennen um einen
Ausbildungsplatz nur die Schulnoten
alleine zählen, brauche allerdings nie-
mand schüren. „Noten sind nicht al-
les. Uns ist wichtig, dass wir motivierte
Menschen in unsere Teams holen“,
sagt Klepke. „Und wenn dann die
schulischen Leistungen noch okay sind,
haben wir ein Match!“
(DJD)

Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persönlichen Neigungen wählen.Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persönlichen Neigungen wählen.Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persönlichen Neigungen wählen.Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persönlichen Neigungen wählen.Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persönlichen Neigungen wählen.
Foto: DJD/SiemensFoto: DJD/SiemensFoto: DJD/SiemensFoto: DJD/SiemensFoto: DJD/Siemens
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Die Stimme des Sports
Neue Weiterbildung Sportkommunikation
Die Sportkommunikation gehört
zu den spannendsten Berufsfel-
dern des Sportbusiness. Viele jun-
ge Menschen wollen nah am Spiel-
geschehen sein und Reporter,
Kommentator, Social-Media-Ex-
perte oder Videojournalist im Fuß-
ball werden. Allerdings: Nur wer
das Geflecht aus Sport, Medien
und Wirtschaft durchschaut, kann
durch gelungene Kommunikation
über die geeigneten Kanäle Posi-
tives für sich, seinen Verein, sei-
nen Verband oder seine Marke
erreichen. Das IST-Studieninstitut
bietet jetzt eine neue Weiterbil-
dung an, in der sich Interessen-
ten berufsbegleitend zum Kom-
munikationsprofi weiterbilden
können.

Praktische EinblickePraktische EinblickePraktische EinblickePraktische EinblickePraktische Einblicke
„Die Sportkommunikation ist so
bunt wie der Sport selbst. Dabei
sorgen die Medien zu einem gro-
ßen Anteil mit dafür, dass Sport in
der Gesellschaft ankommt und
konsumiert werden kann. In dem
Prozess der Berichterstattung
spielt die Kommunikation eine
enorm wichtige Rolle und ist ent-
scheidend für das Endprodukt“,
weiß Felix Görner, leitender Sport-
reporter bei RTL. „Hier bietet die
IST-Weiterbildung Sportkommuni-
kation notwendige praktische Ein-
blicke in den Bereich der Medi-
enkommunikation, um die Ar-
beit mit den Medien professio-
nell gestalten zu können und so
auch die Außenwirkung des Ver-
eins oder Sportunternehmens zu
verbessern.“

Berufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbilden
Wer in dem Bereich der Sport-
kommunikation Fuß fassen
möchte oder sich als Mitarbei-
ter der Sportbranche entspre-
chendes Know-how aneignen
will, lernt mit dieser Weiterbil-
dung flexibel und berufsbeglei-
tend in zwölf Monaten, wie er
durch gelungene Kommunika-
tion die Zufriedenheit von Part-
nern, Medien, Mitarbeitern und
Sponsoren spür- und messbar
erhöhen kann. Mit dem Ab-
schluss qualifizieren sich Ver-
einsmitarbeiter, Pressespre-
cher, Leistungssportler, Funkti-
onäre und Mitarbeiter der Un-
ternehmenskommunikation für
anspruchsvolle Aufgaben in der
internen und externen Sport-
kommunikation. Das Wissen
vermitteln dabei Experten aus

der Sport- und Medienbranche.
Dazu zählen Ralph Durry vom
Sport-Informations-Dienst, David Gör-
ges, ehemaliger Digitalchef des BVB,
Michael Röhrig, Leiter Kommunikati-
on bei Sport1 und Eurosport-Kommen-
tator Guido Heuber. (djd). Foto: djd/IST-Hochschule für ManagementFoto: djd/IST-Hochschule für ManagementFoto: djd/IST-Hochschule für ManagementFoto: djd/IST-Hochschule für ManagementFoto: djd/IST-Hochschule für Management
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Welttierschutztag:
Work-Life-Balance für Therapiehunde wichtig!
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Therapie- und
Schulhunde erfreuen sich steigen-
der Beliebtheit. Sie werden in immer
mehr sozialen Bereichen eingesetzt,
sei es in der Begleitung von Men-
schen bei alltäglichen Erledigungen,
sei es in der Reha, oder in der Schule
oder im Kindergarten. Hunde, die im
sozialen Bereich tätig sind, durch-
laufen eine andere Ausbildung und
es gelten für sie andere Richtlinien
als für die sogenannten Assistenz-
hunde, die sehbehinderte oder blin-
de Menschen unterstützen und be-
gleiten. „Bei der positiven Wirkung
von Tieren im sozialen Einsatz dür-
fen deren Schutz und Wohl nicht ver-
gessen werden. Denn die Arbeit ist
für die eingesetzten Hunde bei aller
Freude auch sehr fordernd und an-
strengend.“, darauf weist Dr. Johan-
nes Westarp, Leiter des Amtes für
Veterinär- und Lebensmittelüberwa-
chung des Rhein-Sieg-Kreises, an-
lässlich des Welttierschutztages am

4. Oktober hin.
Hunde sind sehr soziale und kom-
munikative Tiere und eignen sich
daher besonders für den Einsatz im
sozialen Bereich. Schulhunde zum
Beispiel können alleine schon durch
ihre Anwesenheit im Klassenzimmer
die Atmosphäre entspannen oder die
Schülerinnen und Schüler motivie-
ren. Therapiehunde hingegen wer-
den aktiv von Therapeuten oder Fach-
personen für soziale Arbeit einge-
setzt, um bestimmte Therapieziele
zu erreichen. Es dürfen nur gesunde
Hunde herangezogen werden, die
sich entsprechend ihres Wesens und
entsprechend ihrer Ausbildung für
einen bestimmten Umgang mit
Menschen eignen. Die Hunde brau-
chen ausreichend Ruhezeiten. Sie
müssen immer die Möglichkeit ha-
ben, sich aus der Situation zurück
ziehen zu können. Um das sicher-
stellen zu können, ist die stetige,
verlässliche Anwesenheit einer

vertrauten Betreuungsperson des
Hundes wichtig. Diese muss auf die
Belastung des Hundes und vor allem
auf mögliche Stressanzeichen ach-
ten. Gerade auch für Schulhunde ist
ein Rückzugsort wichtig, so dass für
Beide - sowohl für den Hund als auch
für die Schülerinnen und Schüler -
klar ist, dass der Hund „frei“ hat und
nicht gestört werden darf. Der Hund
braucht zudem die Möglichkeit, au-
ßerhalb des Einsatzortes, also eines
Klassen- oder Therapiezimmers, sein
normales Verhalten ausleben zu kön-
nen: wie zum Beispiel Laufen, Spie-
len, Kontakt mit Artgenossen und
die Beziehungspflege zur Bezugs-
person. „Um die ‚Work-Life-Balan-
ce‘ der Hunde zu wahren, sollten sie
maximal zwei- bis dreimal pro Wo-
che eingesetzt werden! Der Einsatz
sollte die Dauer von drei bis vier
Stunden nicht überschreiten! Wenn
der Hund direkten Einsatz mit
Menschen hat oder sogar aktiv

mitarbeiten muss, sollte der Ein-
satz höchstens eine Stunde dauern
und nach dreißig Minuten eine Pau-
se eingelegt werden.“, setzt sich Dr.
Johannes Westarp für einen guten,
richtigen Einsatz der Schul- und The-
rapiehunde ein. Voraussetzung für
das Engagement als Schul- und The-
rapiehund ist, dass die Tiere frei von
Krankheitsanzeichen sind, ausrei-
chenden Impfschutz besitzen und ge-
gen Parasiten geschützt sind.
Je nach Umfang des Einsatzes des
Hundes benötigen diese eine soge-
nannte „Erlaubnispflicht“ entspre-
chend §11 des Tierschutzgesetzes,
die beim Kreisveterinäramt bean-
tragt werden muss. Der Antrag kann
im Internet über rhein-sieg-
kreis.de/gewerbliche-tierhaltung
heruntergeladen werden. Vor Er-
teilung der Erlaubnis werden so-
wohl die Eignung des Hundes als
auch der Betreuungsperson sowie
das Einsatzkonzept geprüft.


